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Der Schiedsrichter-Mangel an der Basis ist für 
den Deutschen Handballbund und seine Lan-
desverbände kein Geheimnis. Die Zahl der 
Schiedsrichter ist in den letzten Jahren immer 
weiter gesunken:  17.868 gemeldete Unpar-
teiischen führten die Landesverbände für das 
Jahr 2021 auf. Das sind über 3.500 Schieds-
richter weniger als noch 2019. Ein Blick an die 
Basis. 

Die Gründe für das Desinteresse am Schieds-
richterwesen sind vielfältig: zum Beispiel der 
gesellschaftliche Wandel, zu viele andere 
Freizeit-Optionen oder eine zu geringe Auf-
wandsentschädigung. Auch die Corona-Pan-
demie hat die Situation bei vielen Verbänden 
zusätzlich verschärft.  Ein Punkt, das stellt sich 
ganz klar heraus, ist die mangelnde Wertschät-

zung für den Job als Schiedsrichter – also diese 
Undankbarkeit des Jobs. 

Für die Verantwortlichen in den Landes- und 
Kreisverbänden ist es ein wöchentlicher 
Kampf, alle Spiele zu besetzen. Am Ende der 
letzten Saison gab es auch durchaus Situatio-
nen, in denen der Verband den Vereinen am 
Donnerstag sagen musste: Leute, wir haben für 
euer Spiel keinen Schiedsrichter mehr. Etliche 
Schiedsrichter leiteten an den Wochenenden 
auch durchaus zwei Spiele.

Auch wir im VfL Handball Mennighüffen ha-
ben in den letzten Jahren viele Unparteiische 
verloren. Von ehemals 13 Schiedsrichtern sind 
nur noch sieben übrig geblieben, obwohl un-
sere Unparteiischen vom Jahresbeitrag befreit 
sind und zusätzlich vom Verein eine Prämie 

Der Schiedsrichterwart
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von € 100,00 erhalten, wenn sie mindestens 
vierzehn Spiele in einer Saison geleitet haben.
Die Gewinnung von neuen, jungen Schieds-
richtern ist jedoch nur eine Seite der Medaille 
– ebenso wichtig ist, die frisch ausgebildeten 
Unparteiischen zu halten. Viele der jungen 
Sportkameraden hängen schnell wieder die 
Pfeife an den“ berühmten Nagel“, weil sie  
bei den Spielen ohne jeglichen Schutz mit 
wütenden und teilweise ausfallenden Er-
wachsenen bzw. Eltern konfrontiert werden. 
Damit muss man als Jung-Schiedsrichter erst 
einmal klar kommen. Da sollten die Trainer und 
Betreuer der beteiligten Mannschaften den 
Schiedsrichtern Rückendeckung geben.

Trotzdem möchte ich die vielen jungen  
Spielerinnen und Spieler in unserem Ver-
ein dazu animieren, sich in den Dienst des 
Handballsports zu stellen und demnächst die  
Prüfung zum Schiedsrichter abzulegen. 

Folgende Schiedsrichter hat der VfL für die 
kommende Saison gemeldet:

Simon Faul und Michael Bruderhofer pfeiffen 
im Gespann Spiele bis zur Oberliga

Detlev Harre, Stefan Marten, Christian Pape, 
Marvin Fransmeier,  Erik Riekewald und  
Andreas Franke sind als Einzelschiedsrichter 
unterwegs.

Bei Rückfragen stehe ich 
gern zur Verfügung:

Andreas Franke,  
Im Leubrink 4,  
32584 Löhne  – 
Telefon 0179 / 501 97 31 

E-Mail: sra-franke@
handballkreis.de

Unser neuer  
Schiedsrichterwart 
Andreas Franke Andreas Franke
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Eingesetzte Spielerinnen:
Tor: Marja Targocz
Feld: Monique Niemeier, Hannah Albert, Isabell Kasper, Mirja Kracht, Shaline Sühs, Indra Stäube, Julia 
Vogelsang, Dara Foley, Mirja Störmer, Isabell Rinne, Carolin Tacke  und Luisa Sänger.

Monique Niemeier war die überragende Spielerin unserer weiblichen C-Jugend und wurde mit 109 
Treffern Torschützenkönigin. Sie erzielte fast jeden zweiten Treffer ihres Teams. Des weiteren trafen 
Mirja Kracht (41), Hannah Albert (32), Julia Vogelsang (26), Shaline Sühs (20), Isabell Kasper (9), Caro-
lin Tacke (3), Dara Foley (2), Indra Stäube (1), Mirja Störmer (1) und Mayra Targosz (1).

Die wichtigsten Daten:

Punktverhältnis:   19:17-Punkte
Torverhältnis:   245:206
Tabellenplatz:   6. Rang
Bilanz Hinserie:   11:7-Punkte
Bilanz Rückserie:   8:10-Punkte
Heimbilanz:   10:8-Punkte
Auswärtsbilanz:   9:9-Punkte
höchster Sieg:   30:14 gegen VfL Herford
höchste Niederlage:  9:26 gegen TSG Altenhagen/Heepen
torreichstes Spiel:   30:14 gegen VfL Herford
torärmstes Spiel:   11:11 gegen TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2
Trainer:    Thorsten Lippe

Die Abschlusstabelle: 

1)   TSG Altenhagen/Heepen    460:217 36:0
2)   JSG Bielefeld 07     434:253 31:5
3)   JSG Lenzinghausen/Spenge 2   359:300 23:13
4)   TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2   305:322 20:16
5)   HSG Quelle/Ummeln    330:327 19:17
6)   JSG Handball LöMO    245:206 19:17
7)   TSVE Bielefeld     353:391 13:23
8)   TG Herford     227:378   9:27
9)   VfL Herford     229:408   6:30
10) CVJM Rödinghausen    237:377   4:32
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Ein großes Vorhaben –  
Bau des Jugendraumes  Spatenstich 
28.09.2006
Karl-Heinz Sander und Lothar Bekemeier spu-
cken in die Hände und greifen zum Spaten. 
Der Vorsitzende des VfL Mennighüffen und der 
Bauleiter des Projektes übernahmen gestern 
den symbolischen ersten Spatenstiches zur Er-
weiterung des Hallenvorbaus, den die Hand-
baller des Vereins einzig aus Spendengeldern 
finanzieren werden.
Die Gesamtkosten des Baus werden sich auf  
€ 95.000,00 belaufen. Lothar Bekemeier sag-
te dazu: „Bisher haben wir gut zwei Drittel der 
Summe zusammen. Der Raum soll in erster Linie 
als Besprechungsraum dienen. Außerdem soll in 
den Halbzeitpausen der Spiele kein Zuschau-
er draußen stehen müssen“. Am 28.09.2006 
schleppten fünfzehn freiwillige Helfer Steine 

und Platten, denn am nächsten Morgen bagger-
te die Firma Klostermann gratis den Boden aus.
Die Handballabteilung möchte dieses Vorhaben 
im August 2007 vor Beginn der Saison beendet 
haben und die Einweihung feiern. Es wurde 
eine Spendentafel mit 400 symbolischen Bau-
steinen ins Leben gerufen. Ein Baustein ist für  
€ 25,00 zu erwerben. Von der Möglichkeit  
diese Werbeflächen zu nutzen, haben viele Fir-
men und Bürger Gebrauch gemacht, so dass mit 
der Belegung einer zweiten Spendentafel be-
gonnen werden konnte. Den Grundstock für das 
Baukapital lieferten der Kreis Herford und die 
Sparkasse Herford mit jeweils € 5000,00.
Die Handballabteilung des VfL konnte dieses 
ehrgeizige Vorhaben innerhalb eines Jahres  
abschließen. Der Jugendraum wurde im August 
2007 anlässlich des 44,44Stunden-Turniers ein-
geweiht.

Matratzen
Lattenroste · Bettwaren · Polsterbetten

Matratzen

Gohfelder Straße 21 · 32584 Löhne-Gohfeld · � 05731 40044 

Industriegebiet Brückenstraße-Ost
Ausstellung geöffnet Mo.-Fr. 8.00 -17.00 Uhr, Sa. 10.00-13.00 Uhr

…  schon gehört ?  

kauft man im 
Werks-Lagerverkauf-Outlet

direkt bei

hochwertige

alles rund um’s Bett
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Detlev Harre

Liebe Handballfans: Es geht wieder los!

Nach den Sommerferien startet auch der 
Nachwuchs in unserer JSG Handball LöMO 
mit 8 Mannschaften in die neue Saison. 

Hier liegt die besondere sportliche Heraus-
forderung auf den Schultern unserer männ-
lichen A-Jugend. Die erneute erfolgreiche 
Qualifikation für die Verbandsliga spiegelt die 
gute Arbeit unseres Trainergespanns Miklas 
Bröhenhorst/Max Meise wider. Da Miklas in 
den Seniorenbereich mit der Übernahme der 
zweiten Mannschaft des VfL „aufsteigt“, hat 
sich mit Christian Neumann ein „guter alter Be-
kannter“ aus den Reihen des VfL bereit erklärt, 
Max beim Training der „A“ zu unterstützen 
und die Jungs erfolgreich für den Übergang in 
den Seniorenbereich fit zu machen.

Aber auch unsere anderen Jugendteams  
wollen sich auf Kreis- bzw. Bezirksebene gut 
präsentieren und weiterentwickeln, wozu ich 
viel Erfolg wünsche.

Ganz besonders freue ich mich auf die  
Spiele der Jüngsten: Erstmalig haben wir ein 
„E-Quer“ Team gemeldet, das auf kleineren 
Spielfeldern, quer in der Halle, also ähnlich 
wie bei den Minis, ers-
te Erfahrungen sammeln 
wird.

Ganz spannend wird es 
auch bei den Mädchen. 
Denn wir haben nach  
einem regen Zulauf bei 
den Minis, endlich wie-
der eine rein weibliche 
E-Jugend melden können. 
Ganz toll!

Daher meine Bitte: 
Kommt in die Sport- 
hallen und unterstützt 
unseren Nachwuchs. 
Denn auch die Jüngsten 
begeistert es, wenn sich 
Zuschauer, vor allem die 
eigenen Eltern, mit ihnen 
gemeinsam über sport- 
liche Erfolge freuen. 
Aber mir ist auch wich-
tig, dass auf den Tribünen  
keiner vergisst, dass die Freude am Handball-
sport und Fair Play am Wichtigsten sind. 

Zu guter Letzt möchte ich mich gern noch bei 
allen Trainern, Betreuern und Eltern bedan-
ken, die durch ihren Einsatz unseren Jugend-
spielbetrieb überhaupt nur möglich machen.

Euer Detlev Harre 
Leiter der Jugendspielgemeinschaft JSG 
Handball LöMO und Jugendwart des VfL 
Handball

„Ohne Schiedsrichter kein Spiel“ - für keine 
Sportart gilt der Satz so uneingeschränkt wie 
für den Handball. Aber warum ist das so?  Wenn 
man sich andere Sportarten anschaut, wie zum 
Beispiel beim Tennis, ist es noch weit über die 
Bezirksklasse hinaus üblich, dass keine offiziellen 
Schiedsrichter die Spiele begleiten. Undenkbar 
für den Handballsport. Das liegt an der Art und 
Weise, wie Handball gespielt wird. Moderner 
Handball lebt von Schnelligkeit, intensivem 
Körperkontakt und Emotionen.  Um innerhalb 
dieser Faktoren die Fairness zu gewährleisten, 
ist eine gut ausgebildete, neutrale Person in 
Form des Schiedsrichters unabdingbar. Denn den 
schmalen Grat zwischen den erlaubten Emotionen 
und Körperkontakt kann nur eine Person 
beurteilen, die keine parteiische Vereinsbrille 
trägt.  Dazu kommt noch, dass im Handball weit 
über 100 Entscheidungen in Sekundenschnelle 
pro Spiel getroffen werden müssen. Dies können 
Mannschaften untereinander während des Spieles  
unmöglich fair managen. Dieser Aufgabe kann nur 
ein offizieller Schiedsrichter gerecht werden.

Also „Ohne Schiedsrichter kein Spiel“ das ist 
klar. Aber wo kommen die Schiedsrichter her? 
Jeder Verein, der Mannschaften zum Spielbetrieb 
anmeldet, ist verpflichtet, eine bestimmte Anzahl 
von Schiedsrichtern zu stellen. Die Berechnung ist 
etwas kompliziert. Sie richtet sich im Wesentlichen 
nach der Spielklasse, in der eine Mannschaft 
spielt. Für die sieben Seniorenmannschaften muss 
der VfL Mennighüffen zehn Schiedsrichter stellen. 
Zudem haben wir für die gemeldeten Teams der 
JSG LöMO weitere Unparteiische zu stellen.

In der Vergangenheit hat der VfL Mennighüffen 
es geschafft, ausreichend Unparteiische zu 
melden. Aber das gehört der Vergangenheit an. 
Nach Serienende haben das Gespann Timon 
Stallmann und Marvin Prescher sowie die 
Einzelschiedsrichter Rüdiger Meier, Kira Fischer, 
Martin Kracht und Mara Stallmann die Pfeife an den 

berühmten Nagel gehängt. Ihnen allen ein großes 
Dankeschön für Ihr ehrenamtliches Engagement. 
Einen neuen Nachwuchsschiedsrichter kann 
Schiedsrichterwart Andreas Held neu in 
seinem Team begrüßen. Tobias Pape hat seine 
Schiedsrichterprüfung bestanden und nun haben 
wir beim VfL eine Besonderheit. Vater Christian 
und Sohn Tobias Pape leiten für ihren Verein ab 
der Saison 2015/2016 Spiele.
 
Wer als Schiedsrichter tätig ist, muss keinen 
Vereinsbeitrag bezahlen und hat bei allen 
Handballspielen bis zur Regionalliga freien Eintritt. 
Zusätzlich zahlt der VfL allen Unparteiischen eine 
Prämie von Euro 100,-- pro Saison, wenn die 
Sportkameraden die Pflichtsitzungen besuchen 
und alle angesetzte Spiele auch leiten.

Schiedsrichter im Handball und beim VfL Viktoria Mennighüffen

Ristorante - Pizzeria

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 17 bis 24 Uhr
Sa. und So. von 11 bis 14 Uhr und 17 bis 24 Uhr

Dienstag Ruhetag
Wibbeltstraße 20 · Löhne · Telefon 0 57 31 / 8 41 47

Pizzataxi · Partyservice · Gesellschaften aller Art (Saal)
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Die Miniabteilung der JSG LöMO – 
eine Erfolgsgeschichte
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Als nach der Corona-Pandemie die Sport- 
hallen für den Trainings- und Spielbetrieb wie-
der öffneten, übernahmen Sarah Wortmann 
und ihre Mutter Cornelia Klocke unsere Mini-
Abteilung. Zu diesem Zeitpunkt waren 24 Kin-
der dabei.  Einige Wochen später wurde das 
Trainerteam durch Klara Funda-Lebeau und 
Milena Stuke von der HSG Löhne/Obernbeck 
verstärkt. Und danach ging es nur noch berg-
auf. Immer mehr Kinder fanden den Weg in die 
Löhner Sporthallen, um die Grundkenntnisse 
des Handballspiels zu erlernen. Dabei stand 
aber der Spaß´an der Bewegung im Vorder-
grund. Inzwischen werden in der Miniabtei-
lung der JSG LöMO 102 Kinder betreut. Den 
Trainerinnen ist es gelungen, fünf Eltern mit ins 
Boot zu holen, die an den Übungsnachmitta-
gen den Übungsleiterinnen hilfreich zur Seite 
stehen. Zur Zeit gibt es bei der JSG LöMO 
vier Trainingsgruppen, und zwar die E-quer, 
die Minis, die Superminis und Mega Minis. In 
der letzten Saison wurden gleich drei Mini-
Spielfeste organisiert. Im Oktober 2022, am 
26.03.2023 und beim 44,44-Stunden-Turnier 

des VfL zeigten unsere Jüngsten ihr Können. 
Am 26.3.2023 waren sage und schreibe 21 
Mannschaften an diesem tollen Event betei-
ligt.

Inzwischen sind die ersten Mädchen und  
Jungen aus Altersgründen aus der Mini- 
Abteilung ausgeschieden. Die JSG LöMO 
konnte für die Saison 2023/2024 seit etlichen 
Jahren wieder eine weibliche E-Jugend für 
den Spielbetrieb anmelden. Betreut wird die 
Mannschaft von Lena Lange und Holger Beck. 
Die Jungen wurden in der gemischten E-Ju-
gend aufgenommen, die von Thorsten Lippe 
trainiert wird. Zudem nehmen die Kinder,  
die in der Gruppe E-quer zu Hause sind, regel-
mäßig an Turnieren teil.

An dieser Stelle ein großes Dankeschön 
an Sarah Wortmann, Milena Stuke, Klara  
Funda-Lebeau und Cornelia Klocke, die mit 
viel Engagement und Herzblut bei der Sache 
waren. Damit wurde der Grundstein für eine 
gute Jugendarbeit in der Zukunft bei der JSG 
LöMO gelegt.

Werksverkauf
Meybona Schokoladenfabrik · Alter Postweg 255 · 32584 Löhne · www.meybona.de
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FR 10.00 – 17.00 Uhr
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In dieser Gruppe starten unsere ganz Kleinen. 
Bei den Eltern-Kind-Mega-Minis handelt es 
sich um ein Projekt für 3 jährige Kinder (Jahr-
gang 2020/teils 19), die sich gerne an den Um-
gang mit Bällen gewöhnen möchten. Bei den 
Eltern-Kind-Mega-Minis steht natürlich nicht 
der Handball im Vordergrund, vielmehr geht 
es darum, mit unterschiedlichen Bällen Erfah-
rungen zu machen und erste kleine Übungen 
bzw. einfache Spielformen kennenzulernen. 
Bei den Eltern-Kind-Mega-Minis sind die  
Eltern beim Training dabei und unterstützen 
die Übungsleiter. Die Gruppengröße liegt 
i.d.R. bei 15 Kindern.

Die Beliebtheit der Gruppe hat sich herumge-
sprochen und wir haben nur ganz wenige Kin-
der, die nach einem Start wieder abspringen. 
So versuchen viele Eltern, ihr Kind möglichst 
frühzeitig anzumelden, da neue Gruppen  

immer sehr schnell ausgebucht sind. Wir bit-
ten um Verständnis, dass wir die Teilnehmer- 
plätze nicht nach frühestem Anmeldedatum 
(kurz nach der Geburt :-) ) vergeben können. 
Der sicherste Weg einen Platz zu bekommen, 
ist stets eigenes Engagement als Trainer, Be-
treuer oder in weiteren ehrenamtlichen Tätig-
keiten in der JSG. Es ist natürlich unser Ziel, so 
viele Kinder wie möglich aufzunehmen, bitten 
aber um Verständnis, falls die Gruppen bereits 
voll besetzt sind und wir Neuanmeldungen 
zunächst sammeln müssen. Die Gruppengröße 
richtet sich jeweils nach der Größe der Halle 
sowie den zur Verfügung stehenden Übungs-
leitern. Interessierte Übungsleiter/Betreuer 
sind immer herzlich willkommen und helfen 
uns, die Kapazitäten auszubauen.

Da die Minigruppen sehr begehrt sind und 
wir das Training entsprechend organisieren 
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müssen, wird um vorherige Anmeldung über 
das Kontaktformular oder bei Sarah Wortmann 
gebeten. Wir werden uns nach Erhalt melden 
und nach Möglichkeit ein Schnuppertraining 
vereinbaren.

Trainer:
Sarah Wortmann: 0152 / 24 97 01 38
Klara Funda-Lebeau: 0157 / 86 08 77 54
Cornelia Klocke: 0163 / 293 72 04

Trainingszeit:
Dienstags 16:30 – 17:15 Uhr
kleine Halle Mennighüffen 
Am Kreuzkamp 
32584 Löhne

Die Kinder heißen:
Jona Biller
Franziska Müller
Karl Baumeister
Loni Strauch
Tilda Weber
Michel Salow
Oskar Wilmsmeier
Leo Gresshöner
Isabell Hellmann
Lisann Borgstedt
Melina Tacke
Julius Poth
Ella Mik
Marlene Taube
Henk Lübbert



Super-Minis
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Seitdem es die Eltern-Kind-Mega-Minis gibt, 
sind die super Minis nicht mehr die Jüngsten. 
Hier werden die Kinder ab 4 Jahren also der 
Jahrgänge 2018 und teils 2019 an den Mann-
schaftssport herangeführt. Auf den Spielfesten 
steht nicht nur der Handball im Vordergrund, 
sondern vor allem das Gemeinschaftserlebnis 
und der Spaß. 

Da die Minigruppen sehr begehrt sind und 
wir das Training entsprechend organisieren 
müssen, wird um vorherige Anmeldung über 
das Kontaktformular gebeten oder direkt bei 
Klara Funda-Lebeau. Wir werden uns nach Er-
halt melden und nach Möglichkeit ein Schnup-
pertraining vereinbaren. Die Gruppengröße 
liegt i.d.R. bei max. 25 Kindern.    Interessierte 
Übungsleiter/Betreuer sind immer herzlich 
willkommen und helfen uns, die Kapazitäten 
auszubauen. 
 

Trainer:
Klara Funda-Lebeau: 0157 / 86 08 77 54
Milena Stuke: 0176 / 47 61 16 93
Sarah Wortmann: 0152 / 24 97 01 38
Cornelia Klocke: 0163 / 293 72 04
Kai Weber

Trainingszeit:
Dienstags 17:30 – 18:30 Uhr
kleine Halle Mennighüffen
Am Kreuzkamp
32584 Löhne

Die Kinder heißen:
Mia Vogt� Dwayne Khadra
Lene Weber� Franziska Müller
Henning Stöhr� Carlo Anzalone
Emil Neugebauer� Amilia Banga
Lilly Schubert� Frida Blank
Theo Weber� Lotta Göhner
Mia Schwarze� Emilia Brosowksi
Mina Strauch� Alexander Begere
Greta Salow� Lotta Salow
Emilio Czarnetta� Theresa Köhricht
Nikolina Amidzic� Jonas Hörstel
Emma Sophie Schragner



Minis

Eine bunt gemischte Gruppe der Jahrgänge 
2016/2017. Wer Lust am Ballspielen hat, gerne 
den Ball wirft oder versuchen will, das Tor zu 
treffen, ist herzlich willkommen. Wir üben uns 
auch in Koordination, laufen Parcours, spielen 
verschiedenste Ballspiele und trainieren für 
die Miniturniere, die über die Saison verteilt 
stattfinden werden.

Da auch diese Minigruppe sehr begehrt ist und 
wir das Training entsprechend organisieren 
müssen, wird um vorherige Anmeldung über 
das Kontaktformular oder bei Sarah Wortmann 
gebeten. Wir werden uns nach Erhalt melden 
und nach Möglichkeit ein Schnuppertraining 
vereinbaren.  

Trainer:
Sarah Wortmann: 0152 / 24 97 01 38
Cornelia Klocke: 0163 / 293 72 04
Kai Weber, Diana Seele, Melanie Dahlmeier, 
Vicky Weber, Mia Prodöhl und  
Lana Wortmann

Trainingszeit:
Donnerstags 17:00 – 18:30 Uhr
August-Griese-Berufskolleg
Jahnstraße 54
32584 Löhne

Die Kinder heißen:
Titus Wöhrmann� Marleen Jander
Luis Schröder� Adian Banga
Greta Dahlmeier� Linus Mika Haack
Fritz Büschenfeld� Oskar Erk
Emma Seele� Finn Specht
Marlon Schaaf� Moritz von Hören
Matteo Anzalone� Karlotta Eisen 
Lennard Eisen� Jonte Freyer 
Finjes Wenke� Ben Fischer 
Oskar Lindemann� Raphael Markwart 
Leonard Wolf� Len Sieker 
Bjarne Viering� Johanna Bönecke
Tom Scholz� Jonah Johannes Langer 
Daniel Finke� Maximilian Fricke
Milo Büttner� Tino Bohlmeier 
Luca Joel Kirchner� Alina Gerkens
Enno Weber� Mats Arndt 
Alaric Kellermann� Leon Brinkhoff
Jonathan Mattis Siekmeier� Luis Nagel
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WIR BRINGEN IHRE 
KARRIERE IN FAHRT!
KFZ-MECHATRONIKER (m/w/d)
Wir sind ein erfolgreiches Automobilunternehmen, Partner der Ford-Werke GmbH, an vier
Standorten in der Region vertreten.
Für unser Autohaus am Standort Minden und unseren Ford Store in Herford suchen wir
zum nächstmöglichen Termin eine(n) Kfz-Mechatroniker(in) (m/w/d)

Ihre Aufgaben
• Termingerechte Wartung und Instandsetzung von Kraftfahrzeugen
• Durchführung saisonaler Fahrzeug-Checks und Abgasuntersuchungen an PKW
• Austausch und Montage von Ersatzteilen und Zubehör
• Suche, Bestimmung und Beseitigung von Fehlerquellen
• Durchführung von Software-Updates

Ihr Profil
• abgeschlossene Berufsausbildung zum KFZ Mechatroniker/in
• Zuverlässigkeit, Genauigkeit und  Motiviation
• Spaß am Arbeiten im Team und Freude an Fahrzeugen
• Aufgeschlossenheit für neue Technik , z.B. E-Mobilität

Unser Angebot
Eine gesicherte Position mit Abwechslung in einem modernen Arbeitsumfeld,
interessante Fortbildungsangebote, gute Aufstiegschancen z.B. Servicetechniker oder
Serviceberater (GASB), ein entsprechendes Gehalt, innerbetriebliche Sonderleistungen,
30 Tage Jahresurlaub, familiäres Betriebsklima u. v. m.

Hermann Meyer GmbH & Co. KG
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Kontakt und Info: Michael Hoffmann
Tel.: 05731 / 18 07 40
E-Mail: m.hoffmann@ford-meyer.de
www.ford-meyer.de
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Die E-Querfeld ist eine Spielklasse für Mädels 
und Jungs aus dem Jahrgang 2015. Im laufe 
der Saison werden regelmäßig Turniere ausge-
tragen, wo die Kinder ihre ersten Spielerfah-
rungen gegen andere Mannschaften sammeln 
können. Gespielt wird auf einem Querfeld 
in der Halle. Bei den Turnieren geht es dabei 
um den Spaß am Handball und am Mann-
schaftsport. Im wöchentlichen Training geht 
es darum, dass die Kinder, neben Fangen und 
Werfen, auch Übungen zur Koordination und 
Geschicklichkeit machen. Also wenn du Lust 
hast, schau gerne mal vorbei!
 

Trainer:
Sarah Wortmann: 0152 / 24 97 01 38
Cornelia Klocke: 0163 / 293 72 04
Mia Prodöhl und Lana Wortmann

Trainingszeit:
Freitags 16:30 – 18:00 Uhr
Gymnasium Löhne
Albert-Schweitzer-Str. 16
32584 Löhne
 

Die Kinder heißen:
Melina Arndt� Mila Wortmann 
Elias Viermann� Aaron Göbel 
Maximilian Godo� Rupert Burde 
Lara Stopa� Felix Wegner 
Tom Stelljes� Paula Specht 
Theo Imort� Fabian Gerkens 
Jenke Sketsch� Emilia Löchel 
Leni Bogdan� Marleen Geilker



Minihandball in der JSG LöMO – 
Handball-Mini-Spielfest
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1. Herrenmannschaft

69

Barg Holzbau GmbH & Co.KG

Beratung · Planung · Entwurf
Fenster · Türen · Treppen 

Parkettverlegung 

 Ihr Partner mit Service vor Ort 
 Lieferdienst frei Haus 
 Kundendienst für Bürotechnik 
 Kundendienst für Büromöbel 
 Copyshop: 
 Kopieren und Scannen bis A3 
 Drucken bis A0 
 Binden und Laminieren 
  
  
 
 
 

 Büro- und Objekteinrichtungen 
 Großer Fachmarkt 
 Bürobedarf 
 Schulbedarf 
 EDV-Zubehör 
 Drucker-Scanner 
 Digitale Kopiergeräte 
 Multifunktionssysteme Farbe und S/W 
 Individuelle Druck-Kopier- und Scanlösungen 
 Fleet Management – MPS Lösungen 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Inh. Andre Heemeyer 
Hermann-Löns-Str- 106 
32547 Bad Oeynhausen 

Tel.: 05731 / 5384-36 
www.buerocenter-bo.de 
info@buerocenter-bo.de 
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Am Sonntag, den 26.3.2023 war die Sport-
halle Mennighüffen fest in der Hand unserer 
jüngsten Spielerinnen und Spieler, als die JSG 
LöMO ein Handball-Mini-Spielfest im XXL-
Format ausrichtete. Mit 21 Mannschaften aus 
der Region, darunter sieben eigenen Teams, 
platzte die Sporthalle an der Gesamtschule 
Mennighüffen nahezu aus allen Nähten. Mehr 
als 200Nachwuchshandballer, zahlreiche  
Eltern und Großeltern sowie die eigenen Hel-
ferinnen und Helfer verbrachten einen genüss-
lichen Sonntag. Auf zwei Spielfeldern zogen 
die Verantwortlichen reichlich Spiele durch, 
wobei sie den Spielbetrieb clever entzerr-
ten, indem sie Mannschaften für vormittags 
und nachmittags eingeladen hatten. Die Zeit  
zwischen den Spielen vertrieben sich die Kin-
der am Spaßparcours mit Hüpfburg, Rollen-
rutsche und weiteren Spielmöglichkeiten. Am 
Ende verteilte die JSG LöMO noch Geschenke 
und jedes Kind ging mit einem gefüllten Hand-
ball-Matchbeutel nach Hause. „Ich möchte 
mich an dieser Stelle bei unseren vielen fleißi-
gen Helferinnen und Helfer bedanken, ohne 
die eine solche Veranstaltung nicht zu stem-
men ist“, lobte Detlev Harre, Leiter der JSG 
LöMO, sein Team. 

Neben den sieben Mannschaften der 
JSG LöMO waren Teams von der HSG  
Spradow, SG Vlotho/Uffeln, HSG Hüllhorst,  
VfL Herford, TuS Möllbergen, TG Herford,  
Porta-Barkhausen und CVJM Rödinghausen 
am Start.

Sarah Wortmann und ihr Team haben in den 
letzten zwei Jahren mit viel Herzblut eine  
tolle Mini-Abteilung aufgebaut. Zwischenzeit-
lich waren über 100 Kinder an den verschie-
denen Trainingstagen aktiv und daraus ent-
standen jetzt neue Mannschaften bei unseren 
Jüngsten. Für die Saison 2023/2024 konnten 
wir wieder eine weibliche E-Jugend anmelden 
und auch bei dem im Turniermodus zu spie-
lenden Bereich der E-Querfeld-Mannschaften 
sind wir mit einem Team vertreten.



Handball-Mini-Spielfest
am 26.03.2023 –Impressionen
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In Löhne zeigen wir unsere Stärken: 

Neben einer sicheren Wasserversorgung, Abwasserentsorgung und den 
Stadtdiensten mit Bauhof setzen wir lokale Energieprojekte um. 
Außerdem sind wir Ihr kommunaler Energieversorger!

Dabei liegen uns vor allem die Menschen vor Ort und der Klimaschutz am 
Herzen. So geht Stark durch Nähe.

Tel. 05732 975-0 | info@stadtwerke-loehne.de | www.stadtwerke-loehne.de 

Sieht nach lecker Brötchen aus!
Chia 
Brötchen 
100% Vollkorn
mit den gesunden 
Chia Saaten
natürlich & gesund

Altdeutsches
Brötchen 

mit Dinkelmehl, Emmerkorn
und Kartoffelflocken

nach dem Rezept von
Opa Wilhelm

ohne Brötchenbackmittel
genau wie früher

eintüten und probieren 

LÜBBECKER  STR. 4A
05732 - 2671

S T A D T C A F É ÖFFNUNGSZEITEN
Mo-Fr 7:00-18:00 Uhr

 Sa 7:00-13:00 Uhr
So 8:00-18:00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN
Mo-Fr 5:30-18:00 Uhr
 Sa 5:30-13:00 Uhr
 So 8:00-12:00 Uhr

BERGKIRCHENER  STR. 85
05732 - 7612

B Ä C K E R E I 
C A F É & B I S T R O



Handball-Mini-Spielfest
am 26.03.2023 – Impressionen
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Die gem. E-Jugend – 
Kreisliga Bielefeld / Herford
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Saisonverlauf:

Zunächst wurde bei der gemischten E-Jugend 
eine Vorrunde vorgeschaltet. Es wurden fünf 
Gruppen zu je fünf Mannschaften gebildet. Je-
des Teams hatte vier Spiele zu bestreiten. Und 
danach wurden nach den Platzierungen in der 
Vorrunde drei neue Spielklassen gebildet, um 
die Leistungsunterschiede bei den Jüngsten, 
so gut wie es eben ging, auszumerzen.Es wur-
den dann zwei Kreisligen mit jeweils sieben 
Mannschaften und eine Kreisklasse mit acht 
Teams gebildet. Da die Truppe der JSG LöMO 
in der Vorrunde leider den letzten Platz belegt 
hatte, spielte das Team von Trainer Thorsten 
Lippe dann in der Kreisklasse weiter um Punk-
te. In der Vorrunde hatte man es in den Heim-
spielen mit zwei ganz starken Teams zu tun. 
Gegen TuS 97 Bielefeld (9:26) und den spä-
teren Kreismeister SG Bünde/Dünne (9:34) 
gab es  zwei deutliche Niederlagen. Bei den 
Auswärtspartien verlor man  bei VfL Herford 
ganz knapp mit 12:14-Toren und auch beim 
15:21 gegen die HSG Spradow war man nicht  
chancenlos. In der Kreisklasse gehörte unsere 
gemischte E-Jugend zu den besten Teams und 

während dieser Spielzeit konnte man bis auf 
zwei Partien alle Spiele gewinnen. Lediglich 
die Truppe von der JSG Bielefeld  lag unseren 
Jüngsten nicht. In Mennighüffen gab es ein 
leistungsgerechtes 10:10-Unentschieden. Da-
gegen verlor man auswärts mit 10:13-Toren. 
In Bielefeld war neun Minuten vor dem Ende 
beim Zwischenstand von 9:9 noch alles drin. 
Aber dann gelang den Gästen nur noch ein 
Treffer und damit war die einzige Saisonnie-
derlage in der Kreisklasse perfekt. Ansonsten 
gab es mehr oder weniger deutliche Erfolge. 
Beim 19:0 gegen TVC Enger, beim 27:11 gegen 
die JSG Lenzinghausen/Spenge 2 und beim 
23:3 gegen Tura Bielefeld gab es deutliche 
Kantersiege. Leider traten einige Teams zum 
Saisonende nicht mehr bei allen ihren Spielen 
an. So wartete unsere E-Jugend vergeblich auf 
die Teams von der HSG Quelle/Ummeln und 
Tura Bielefeld. Am Saisonende wurde unsere 
gemischte E-Jugend aufgrund der guten Leis-
tungen in den Vielseitigkeitswettbewerben 
mit deutlichem Vorsprung vor VfL Herford 
und der JSG Bielefeld Meister der Kreisklasse. 
Dazu an dieser Stelle die herzlichsten Glück-
wünsche.

Die wichtigsten Daten:

Punktverhältnis:	 0:8-Punkte
Torverhältnis Vorrunde:	 45:95-Tore
Tabellenplatz Vorrunde:	 5. Rang
Punktverhältnis Kreisklasse:	 27:3-Punkte
Torverhältnis Kreisklasse:	 201:84-Tore
Tabellenplatz Kreisklasse:	 1. Rang
Heimbilanz:	 13:5-Punkte
Auswärtsbilanz:	 12:6-Punkte 
höchster Sieg:	 23:3 gegen Tura 06 Bielefeld 
höchste Niederlage:	 9:37 gegen SG Bünde/Dünne
torreichstes Spiel:	 9:37 gegen SG Bünde/Dünne
torärmstes Spiel:	 16:2 gegen SG Bünde/Dünne 2 und 
	 12:6 gegen VfL Herford 2
Trainer:	 Thorsten Lippe



Die gem. E-Jugend – 
Kreisliga Bielefeld / Herford
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Eingesetzte Spieler:

Jonas Baumeister, Jaden Büttner, Justus Wöhrmann, Finn.Moritz Mik, Mats Bohlmeier, Jan Henke, 
Mattis Nico Kleimeier, Sam Salomon, Maria Bennet Sketsch, Oskar Kolios, Jonas Schwier und  
Timm Zeilfelder.  

Torschützenkönig in der abgelaufenen Saison wurde Mattis Kleimeier. Er trat 72mal ins gegnerische Tor.  
Auf Platz zwei landete Finn Moritz Mik, der 55Treffer erzielte. Des Weiteren trafen Jonas Schwier (32), 
Sam Salomon (25), Oskar Kolios (21), Tim Zeilfelder (16), Jonas Baumeister (10), Jan Henke (10),  
Jaden Büttner (3), Mats Bohlmeier (1) und Justus Wöhrmann (1) richtig.  

E-Jugend gemischt

stehend von links: Sam Salomon, Finn Moritz Mik, Matthis Nico Kleimeier, Jan Henke,  
Marvian Bennett Sketsch, Justus Wöhrmann, Trainer Thorsten Lippe
sitzend von links: Mats Bohlmeier, Tim Zellfelder, Jonas Schwier, Oskar Kolios 
liegend: Jaden Büttner
es fehlen: Jonas Baumeister und Till Gettmann 





Die gem. E-Jugend – 
Die Spielergebnisse
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Die Abschlusstabelle

1) SG Bünde/Dünne 1	 131:41 8:0

2) TuS 97 Bielefeld 3 121:78 6:2

3) VfL Herford 1 59:101 4:4

4) HSG Spradow	 60:101 2:6

5) JSG LöMO 45:95 0:8

Die Abschlusstabelle

1) JSG LöMO
201:84 26:3

2) VfL Herford 2 272:148 24:8

3) JSG Bielefeld 246:122 23:7

4) SG Bünde/Dünne 2 258:162 22:10

5) JSG Lenzinghausen/Spenge 2 140:228 11:18

6) Tura 06 Bielefeld 108:154 9:16

7) TV Concordia Enger 97:173 8:18

8) HSG Quelle/Ummeln 60:311 2:26

Vorrunde Gruppe 2

HSG EGB Bielefeld – JSG LöMO 9:26

JSG LöMO – SG Bünde/Dünne	 9:37

VfL Herford – JSG LöMO 14:12

HSG TuS EK/Spradow – JSG LöMO 21:15

                  RückrundeJSG LöMO – VfL Herford 2
12:6HSG Quelle/Ummeln – JSG LöMO 3:17JSG LöMO – SG Bünde/Dünne 2 14:11JSG Lenzingh./Spenge – JSG LöMO 11:27JSG Bielefeld – JSG LöMO

13:10JSG LöMO – TVC Enger
19:0JSG LöMO – Tura Bielefeld kpfl. f. LöMO

Hinrunde
VfL Herford 2 – JSG LöMO	

14:17

JSG LöMO – HSG Quelle/Ummeln kpfl. f. LöMO

SG Bünde/Dünne 2 – JSG LöMO
2:16

HSG LöMO – JSG Bielefeld
10:10

Tura Bielefeld – JSG LöMO
3:23

TVC Enger – JSG LöMO
6:18

JSG LöMO – JSG Lenzinghausen/Spenge 18:6



Die männliche D-Jugend – 
Kreisliga Bielefeld/Herford
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Saisonverlauf:

Die Torjäger der D-Jugend der JSG LöMO aus 
der Saison 2021/2022, Kristian Nettingsmeier 
und Marian Kleimeier, rückten aus Altersgrün-
den in die C-Jugend auf und so mussten die 
drei Trainer Justin Schütz, Tjark Störmer und 
Christian Bröderhausen ein neues Team auf-
bauen. Trotzdem ging unsere C-Jugend auch 
in der Spielzeit 2022/2023 in der Kreisliga 
Bielefeld/Herford an den Start. In den ers-
ten Spielen der Saison traf man gleich auf die 
Topteams der Liga. Gegen die JSG Lenzing-
hausen/Spenge (10:25), den TuS 97 Biele-
feld (12:28) und die SG Bünde/Dünne (14:22)  
gab es deutliche Niederlagen. Doch dann 
wurde unsere Truppe stärker und schramm-
te in den Partien gegen VfL Herford (11:12) 
und der HSG Spradow (17:18) ganz knapp an 

einem Punktgewinn vorbei. Nach Beendigung 
der Hinserie rangierte unsere D-Jugend mit 
0:16-Punkten auf dem letzten Tabellenplatz. 
Aber dann zahlte sich der Trainingseifer aus. 
Zum Rückrundenstart wurde die HSG EGB 
Bielefeld mit 23:16 auf die Heimreise geschickt 
und danach kannte der Jubel über den ersten 
Sieg keine Grenzen mehr. In der nächsten Par-
tie setzte unsere C-Jugend noch einen drauf 
und kam gegen die TSG Altenhagen/Heepen 
zu einem  weiteren Heimsieg. Am Ende der 
vierzig Minuten stand ein deutliches 24:17 
auf der Anzeigetafel und unsere Truppe hat-
te den letzten Tabellenplatz verlassen. Leider 
gab es dann bis zum Saisonende  kein weite-
res Erfolgserlebnis mehr, aber unsere Truppe 
hat sich in der Spielzeit erheblich weiter ent- 
wickelt, was dann die Ergebnisse in der  
Sommerpokalrunde zeigten.

Die wichtigsten Daten:

Punktverhältnis:	 4:28-Punkte
Torverhältnis:	 240:336-Tore
Tabellenplatz:	 8. Rang
Bilanz 1. Serie:	 0:16-Punkte
Bilanz 2. Serie:	 4:12-Punkte
Heimbilanz:	 4:12-Punkte
Auswärtsbilanz:	 0:16-Punkte
höchster Sieg:	 24:17 gegen TSG Altenhagen/Heepen  
höchste Niederlage:	 10:25 gegen JSG Lenzinghausen/Spenge
torreichstes Spiel:	 18:25 gegen TuS 97  Bielefeld 
torärmstes Spiel:	 11:12 gegen VfL Herford
Trainer:	 Tjark Störmer, Christian Bröderhausen, Justin Schütz



Die männliche D-Jugend – 
Kreisliga Bielefeld/Herford
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Eingesetzte Spieler:

Tor: 	 Niklas Alstedde	
Feld: 	 �Jenke  Viering, Lasse Neumann, Fynn Lachmann, Paul Lasse Brinkmeyer, Samuel Eifler,  

Maximilian Rosenberg, Marlon Bohlmeier, Max Jahnke, Lukas Michetschläger, Georg Zier,  
Lance Conner Greife, Noah Tacke Jannis Lindner und Gromoslaw Modrzeski

Die Torschützenliste unserer männlichen D-Jugend führte Gromoslaw Modrzewski an. Er traf 44 mal für 
seine Sieben. Lasse Neumann und Jenke Viering folgten mit jeweils 37 Toren. Des Weiteren waren Jannis 
Lindner (33), Laurin Bollmann (32), Fynn Lachmann (32), Lance Conner Greife (23) und Georg Zier (2) 
erfolgreich.

männliche D-Jugend
stehend von links: Trainer Tjark Störmer, Trainer Christian Bröderhausen, Gromoslaw Modrzewski, 
Fynn Lachmann, Paul Lasse Brinkmeyer, Samuel Eifler, Jenke Viering, Laurin Bollmann,  
Maximilian Rosenberg, Trainer Justin Schütz
kniend von links: Noah Tacke, Lance Conner Greife, Marlon Bohlmeier, Georg Zier, Lasse Neumann, 
Lukas Michetschläger, Max Jahnke
liegend: Torhüter Niklas Alstedde 



Hinrunde:

Sportfreunde Senne 2 – VfL 3 30:17
VfL 3 – HSG Ost/Fichte Bielefeld 1 24:21
TuS Brake 2 – VfL 3   25:14
VfL 3 – TV Lenzinghausen 1  33:31
HSG Schröttinghausen/Baben.1–VfL 3 28:10
VfL 3 – HSG EGB Bielefeld 4  24:29
TG Herford 2 – VfL 3  22:15
VfL 3 – VfB Jöllenbeck  33:21
VfL 3 – TVC Enger 2   18:19
TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 4 – VfL 3 33:21
VfL 3 – Sportfreunde Senne 3 23:23
HSG Quelle/Ummeln 2 – VfL 3 18:25
VfL 3 – TG Schildesche 2  22:23

Rückrunde:
VfL 3 – Sportfreunde Senne 2 21:15
HSG Ost/Fichte Bielefeld 1 – VfL 3 25:12
VfL 3 – TuS Brake 2   34:15
TV Lenzinghausen 1 – VfL 3  29:18
VfL 3–HSG Schröttinghausen/Baben.1 24:27
HSG EGB Bielefeld 4 – VfL 3  29:26
VfL 3 – TG Herford 2  14:25
VfB Jöllenbeck – VfL 3  26:23
TVC Enger 2 – VfL 3   26:20
VfL 3 – TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 4 27:30
Sportfreunde Senne 3 – VfL 3 17:22
VfL 3 – HSG Quelle/Ummeln 2 30:20
TG Schildesche 2 – VfL 3   23:19

Die Abschlusstabelle:

1)   TG Herford 2   714:490 47:5
2)   TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 4 705:550 46:6
3)   HSG Schröttinghausen/Babenh. 721:502 44:8
4)   TVC Enger 2   596:553 33:19
5)   TG Schildesche 2  529:561 30:22
6)   Sportfreunde Senne 2  650:618 23:29
7)   VfB Jöllenbeck   532:593 23:29
8)   HSG EGB Bielefeld 4  607:654 22:30
9)   TuS Brake 2   584:636 22:30
10) Sportfreunde Senne 3  555:601 21:31
11) TV Lenzinghausen   656:665 19:33
12) HSG Ost/Fichte Bielefeld  500:611 15:37
13) VfL Mennighüffen 3  536:609 15:37
14) HSG Quelle/Ummeln 2  436:678   4:48

Aufsteiger zur Kreisliga A: TG Herford 2, TuS 97 Bielefeld/
Jöllenbeck 4, HSG Schröttinghausen/Babenhausen
Absteiger zur Kreisliga C: HSG Quelle/Ummeln 2

GASTHOF SEMMLER

Bundeskegelbahn   Saalbetrieb

Für Ihre Feier zu Hause empfehlen wir unseren

PARTY-SERVICE

Am Stocksiek 7   32584 Löhne   Telefon 0 57 32 / 29 33
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Die Abschlusstabelle

1) JSG Lenzinghausen/Spenge 446:294 32:0

2) TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 398:308 26:6

3) SG Bünde/Dünne 378:284 24:8

4) HSG Spradow	
324:287 18:14

5) VfL Herford
285:277 14:18

6) TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 304:368 10:22

7) HSG EGB Bielefeld 	 250:296 6:26

8) JSG Handball LöMO	 240:336 4:28

9) TSG Altenhagen/Heepen 215:390 4:28

Hinrunde
HSG EGB Bielefeld – JSG LöMO 25:15

JSG LöMO – JSG Lenzinghausen/Spenge 10:25

TSG Altenhagen/Heepen – JSG LöMO 19:14

JSG LöMO – SG Bünde/Dünne 14:22

JSG LöMO – TuS 97 Bielefeld 12:28

JSG LöMO – VfL Herford
11:12

TuS 97 Bielefeld 2 – JSG LöMO 21:17

JSG LöMO – HSG Spradow
17:18 Rückrunde

JSG LöMO – HSG EGB Bielefeld 23:16JSG LöMO – TSG Altenhagen/Heepen 24:17SG Bünde/Dünne – JSG LöMO 23:13JSG Lenzinghausen/Spenge – JSG LöMO 26:12TuS 97  Bielefeld – JSG LöMO 25:18VfLHerford – JSG LöMO
19:11JSG LöMO – TuS 97 Bielefeld  2 15:17HSG Spradow – JSG LöMO 23:14

Auf eine ganz verrückte Saison kann unsere 
vierte Herrenmannschaft zurückblicken. Noch 
vor dem ersten Spieltag zog der TV Häver 
seine dritte Mannschaft vom Spielbetrieb 
zurück. Vor dem drittletzten Spieltag teilte 
der Vorstand der HSG Spradow mit, das ihre 
dritte Mannschaft auf die Austragung der 
letzten drei Partien verzichten würde. Und 
so waren es am Ende nur noch zwölf Teams, 
die in die Wertung kamen. Bei unserer 
vierten Mannschaft lief es zunächst gewohnt 
gut. In den vergangenen Spielzeiten hatte 
man sich immer im oberen Tabellendrittel 
wiedergefunden. Und nach sieben Spielen 
lag die Truppe um Edwin Scheer, Arndt 
Viering und Stefan Kassing standesgemäß mit 
10:4-Punkten auf dem dritten Tabellenplatz. 
Dabei hatte man die Partie gegen den 
TV Häver 2 unnötig und ganz knapp mit 
20:21-Toren verloren. Am achten Spieltag 
taten sich dann aber große Probleme auf. Vor 
der Auswärtspartie bei VfL Herford 2 hagelte 
es Absagen der Aktiven und so musste Arndt 
Viering schweren Herzens in Herford anrufen, 
um mitzuteilen, das die vierte Mannschaft in 
Herford aufgrund von personellen Problemen 
nicht antreten würde. Und von da an ging es 
bergab.

Gegen die TSG Altenhagen/Heepen 4, 
die gespickt mit routinierten und früher 
hochklassig spielenden Akteuren wie 
Henrik Ortmann, Martin Geukes und 
Carsten Kappelt  auflief, setzte es eine hohe 
14:27-Heimniederlage. Aber das war kein 
Maßstab, da Altenhagen/Heepen allen 
Gegnern haushoch überlegen war und am 
Saisonende ungeschlagen mit 43:1-Punkten 

Rückblick auf die Saison 
2014/2015

Saisonbericht 4.Herrenmannschaft – Kreisliga C 
und 674:410-Toren Meister wurde. 
Bis zum Ende der Hinserie konnte unsere 
vierte Mannschaft gegen TuS 97 Bielefeld/
Jöllenbeck 5 (16:16) und gegen die HSG TuS/EK 
Spradow 3 (35:20) noch drei Zähler einfahren 
und ging mit einem ausgeglichen Punktekonto 
in die Rückserie. Und über diese Rückrunde 
sollte man den Mantel des Schweigens legen. 
Bis zum letzten Spieltag hatte man nur noch 
drei Punkte holen können und rutschte auf 
den vorletzten Tabellenplatz ab. Im letzten 
Saisonspiel gegen TV Lenzinghausen 2 
musste man unbedingt gewinnen, wenn man 
nicht auf einem Abstiegsplatz landen wollte. 
In dieser Partie konnte man seit langer Zeit 
mal wieder auf einen ordentlichen Kader 
zurückgreifen und unsere vierte Mannschaft 
siegte sehr deutlich mit 29:23-Toren. 
Damit belegte unsere Truppe am Ende mit 
15:27-Punkten den drittletzten Platz. Der 
Vorsprung auf den Vorletzten TSVE Bielefeld 
und dem Tabellenletzten TV Lenzinghausen 
2 betrug mal gerade einen Zähler. In 
der abgelaufenen Saison konnte unsere 
vierte Herrenmannschaft so gut wie nie in 
Bestbesetzung antreten. Kein Akteur war bei 
allen Meisterschaftsspielen dabei. Oft trat 
man ohne Auswechselspieler an. Sehr oft war 
die Auswechselbank sehr dürftig besetzt.

Da Torschützenkönig Jörg Tiemann nach 
der Saison seine Laufbahn beendet und 
Jörg Heinrich aus Verletzungsgründen nicht 
mehr auflaufen kann, hat sich die Truppe 
entschlossen, freiwillig in die erste Kreisklasse 
abzusteigen. So kommt es in der nächsten 
Saison zum internen Duell zwischen unserer 
vierten und fünften Herrenmannschaft.

HEIZUNG · SANITÄR · ELEKTRO · KLIMA · SOLAR

info@wilhelm-meier.com Bahnhofstr. 123 32584• LÖHNE

• Ausstellung
• Beratung
• Verkauf
• Montage

• 365 Tage
Kundendienst

� 05732 / 94 93-0

Wir verbinden Erfahrung mit Fortschritt!
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Saisonbericht von Melissa Reinert

Die Zahl der angemeldeten Teams im Jugend-
bereich war in den letzten Jahren stark rück-
läufig. Im Spieljahr 2022/2023 meldeten in 
Ostwestfalen mal gerade 30Vereine eine 
weibliche C-Jugend zum Spielbetrieb an. So 
wurden zwei Kreisligen und zwei Kreisklas-
sen gebildet, die nach regionalen Gesichts-
punkten zusammengestellt wurden. Unsere 
weibliche C-Jugend spielte in der Kreisliga 
Staffel 1 mit fünf Vertretern aus dem Kreise 
Minden/Lübbecke und den beiden Teams 
von Handball Salzuflen in einer Klasse. Unsere  
Mädchen freuten sich auf die Vergleiche mit 
den Nachbarn HCE Bad Oeynhausen und 
der HSG Hüllhorst. Unsere weibliche C-Ju-
gend ging mit einem recht großen Kader von 
fünfzehn Spielerinnen in die Saison. Neben  
Mädels, die bereits die zweite Saison in der 
C-Jugend spielten, waren auch einige D- 
Mädchen mit im Kader, da man für zwei  
Altersklassen zu dünn besetzt war. In einigen 
Spielen machte sich der Altersunterschied 

schon erheblich bemerkbar. Körperlich waren 
die Gegnerinnen unserer Truppe hoch über-
legen. Aber nach zwei hohen Auftaktnieder-
lagen gewann unser Team mit 19:15 gegen die 
HSG Petershagen/Lahde und mit 16:12 bei 
der HSG Hüllhorst. Danach gab es leider nur 
noch Niederlagen, aber unsere Mädels sam-
melten viele Erfahrungen und konnten auch 
handballerisch viele Fortschritte verzeichnen. 
In der Rückrunde reichte es zwar zu keinem 
Erfolgserlebnis mehr, aber im Derby gegen 
die HSG Hüllhorst schrammte man knapp am  
dritten Sieg vorbei. Nach einem 13:18-Rück- 
stand starteten unsere Mädels ein tolle Auf-
holjagd, aber am Ende blieb Hüllhorst knapp 
mit 20:22-Toren vorn.

Da in der kommenden Saison die JSG LöMO 
keine weibliche B-Jugend anmelden kann, 
wurden am Saisonende einige Spielerinnen 
verabschiedet, die für ein Jahr an die HSG 
Spradow ausgeliehen wurden. Die Übungs-
leiter hoffen, das sie danach alle Spielerinnen 
wieder in Löhne begrüßen können.

Die wichtigsten Daten:

Punktverhältnis:	 4:24-Punkte
Torverhältnis:	 203:364-Tore
Tabellenplatz:	 7. Rang
Bilanz 1. Serie:	 4:10-Punkte
Bilanz 2. Serie:	 0:14-Punkte
Heimbilanz:	 2:12-Punkte
Auswärtsbilanz:	 2:12-Punkte
höchster Sieg:	 19:15 gegen HSG Petershagen/Lahde  
höchste Niederlage:	 13:42 gegen TSV Hahlen
torreichstes Spiel:	 25:33 gegen HSG Petershagen/Lahde
torärmstes Spiel:	 16:12 gegen HSG Hüllhorst
Trainer:	 Melissa Reinert, Aileen Kleinedöpke, Manuel Steinsiek
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stehend von links: Aileen Kleinedöpke, Nea Albert, Julia Stüber, Lena Johannsmeier, Mayra Müller, 
Lena Lachmann, Liv Wehmeyer, Manuel Steinsiek
sitzend von links: Melissa Reinert, Mia Horst, Solveig Sundermeier, Mia Finke, Lana Wortmann,  
Lara Brune, Konstanze Meininger

Eingesetzte Spielerinnen:

Tor: 	� Mia Finke, Mia Prodöhl	
Feld: 	 �Lena Johannsmeier, Solveig Sundermeier, Leonie Lohmeier, Konstanze Meininger, Liyan Direk,  

Julia Stüber, Mayra Müller, Mia Horst, Lara Brune, Johanna Fuessmann, Amelie Denker,  
Lena Lachmann und Liv Wehmeyer

Torschützenkönigin wurde Lena Lachmann, die allein 80 der 203 Treffer ihres Teams erzielte.  
Des Weiteren trafen Mayra Müller (33), Liyan Direk (30), Liv Wehmeyer (17), Lea Johannsmeier (14),  
Julia Stüber (7), Mia Horst (6), Lara Brune (6), Solveig Sundermeier (5), Lana Wortmann (3) und  
Johanna Fuessmann (2) richtig.

weibliche C-Jugend
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Die Abschlusstabelle
1) Handball Bad Salzuflen 2 407:239 28:0

2) TuS SW Wehe
360:273 23:5

3) Handball Bad Salzuflen 1 308:280 17:11
4) TSV Hahlen

325:279 16:12
5) HSG Petershagen/Lahde 309:362 9:19
6) HCE Bad  Oeynhausen 252:275 9:19
7) JSG LöMO

202:364 4:24
8) HSG Hüllhorst

203:294 4:24

Hinserie
JSG LöMO – HCE Bad Oeynhausen 11:24

Handball Bad Salzuflen – JSG LöMO 33:16

JSG LöMO – HSG Petershagen/Lahde 19:15

HSG Hüllhorst – JSG LöMO 12:16

JSG LöMO – TuS SW Wehe 15:24

JSG LöMO – TSV Hahlen 11:30

Handball Bad Salzuflen 2 – JSG LöMO 26:7

Rückserie
HCE Bad Oeynhausen – JSG LöMO 21:14JSG LöMO – Handball Bad Salzuflen 16:31HSG Petershagen/Lahde – JSG LöMO 33:25TuS SW Wehe – JSG LöMO

21:13JSG LöMO – HSG Hüllhorst 20:22TSV Hahlen – JSG LöMO
42:13JSG LöMO – Handball Bad Salzuflen 2 6:30

Beim 44,44-Std.-Turnier traf unsere weibliche 
A-Jugend auf den TuS 97 Bielefeld. Hier hat  
sich Julia Stüber durchgesetzt und trifft für  
ihre Mannschaft.
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Saisonbericht von Marvin Fransmeier

Nach einer relativ kurzen Kennenlernpha-
se der neuen C-Jungs ging es nach einer  
ordentlichen Vorbereitung für die Schützlinge  
vom Trainerteam Jannik Brune und Marvin 
Fransmeier in die neue Kreisliga-Saison.

Doch der Start in die Saison war sehr holprig 
und die Spielidee brauchte noch etwas, bis sie 
richtig saß. Nach den ersten 3 Spielen stand 
man zwar mit 6:0 Punkten sehr weit oben,  
allerdings war spielerisch noch bei weitem 
nicht alles perfekt. Im 1. Spiel gegen Wehe 
musste man sich ohne Luca Böker und Arne 
Steinmeier den 1. Heimsieg erkämpfen. Gegen 
die Reserve von Lit spielten die Jungs gar nicht 
so schlecht, konnten sich aber auch nicht ent-
scheidend absetzen und so kam es in den letz-

ten Minuten zu einem unnötig spannenden 
Krimi. Das Schlusslicht Union Halle hatte sich 
im 3. Saisonspiel zwar mit 2 Spielern aus ihrem 
Oberligateam verstärkt, aber sie konnten ge-
gen die individuell stärkeren JSG-Jungs nicht 
entscheidend eingreifen. Spielerisch lief aber 
noch nicht allzu viel zusammen. Dies offenbar-
te sich dann auch gegen die beiden kommen-
den Gegner, die bis dato ebenfalls ganz oben 
standen.

VfL Herford war zu diesem Zeitpunkt einfach 
eine Nummer zu groß und so musste man nach 
der klaren 25:33-Niederlage die ersten beiden 
Minuspunkte einstecken.

Gefrustet und nach einer schlechten Trainings-
woche verschlief man dann auch die Anfangs-
phase des nächsten Spiels gegen die Sport-

Die wichtigsten Daten:

Punktverhältnis:	 19:5-Punkte
Torverhältnis:	 362:276-Tore
Tabellenplatz:	 2. Rang
Bilanz 1. Serie:	 8:4-Punkte
Bilanz 2. Serie:	 11:1-Punkte
Heimbilanz:	 9:3-Punkte
Auswärtsbilanz:	 10:2-Punkte
höchster Sieg:	 48:17 gegen Union 92 Halle 2  
höchste Niederlage:	 25:33 gegen VfL Herford
torreichstes Spiel:	 37:29 gegen SG Bünde/Dünne
torärmstes Spiel:	 20:21 gegen Sportfreunde Senne
Trainer:	 Marvin Fransmeier, Jannik Brune
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freunde Senne und so musste man in eigener 
Halle einem Rückstand von 0:8 hinterherlau-
fen! Das gesamte Spiel über kam man dann 
zwar nach und nach heran, konnte sich aber 
nicht mehr für Punkte in Frage bringen. End-
stand 20:21.

Aber diese Niederlage sollte die letzte in der 
ganzen Saison gewesen sein!

Das letzte Spiel der Hinserie war ein offener 
Schlagabtausch gegen Bünde, in dem man 
auf den bis dato besten Torschützen Laurin  
Bollmann verletzungsbedingt verzichten 
musste. Am Ende konnte die JSG aber endlich 
wieder einen knappen 31:29-Sieg einfahren!

Die Pause zwischen den beiden Serien nutz-
ten die Jungs hervorragend und zeigten einen 
großen Willen, sich selbst und die Mitspieler 
zu verbessern und so starteten die Jungs wie 
die Feuerwehr in die Rückrunde. Nach drei 
sehr  deutlichen Siegen gegen Wehe, Lit 2 und 
Union Halle, in denen auch spielerisch endlich 
vieles zusammen passte, ging es nun tatsäch-
lich um den Meistertitel. VfL Herford hatte 
bereits alle Spiele gespielt und wollte mit 
Trommeln und über 50 mitgereisten Fans ge-
gen die JSG aus LöMO die Meisterschaft klar 
machen. Die Ansprache vor dem Spiel durch 
die Trainer lautete:“Jungs, die werden in unse-
rer Halle nicht Meister!“ und das Trainerteam 
sollte Recht behalten, denn die Jungs zeigten 
über 50 Minuten eine überragende Leistung. 
Sowohl spielerisch aber vor allem  kämpferisch 
waren die Jungs an diesem Samstag Nach-
mittag bereit, über Leichen zu gehen! Die Ab-
wehr stand überragend und wenn dann doch 

mal ein Rückraumspieler der Herforder durch 
kam, stand Kristian Netingsmeier wie ein Fels 
in der Brandung! Im Angriff harmonierten Lau-
rin Bollmann, Arne Steinmeier und Kristian  
Nettingsmeier hervorragend und trafen ent-
weder selber oder legten für den sehr gut auf-
gelegten Titus Henke auf Außen auf.

Am Ende gab es nach einem unfassbar attrak-
tivem Spiel keinen Sieger. LöMO und Herford 
trennten sich gerechterweise  25:25.

Die Ansage vor dem Spiel wurde somit also 
eingehalten, denn auch wenn man zu diesem 
Zeitpunkt selbst nicht mehr Meister werden 
konnte, war Herford noch auf die Schützen-
hilfe der JSG angewiesen. Sollte Senne gegen 
die JSG gewinnen, wäre nämlich Senne an 
Herford vorbei gezogen.

Doch auch in den letzten beiden Spielen  
ließen die Jungs nichts mehr anbrennen 
und so gewann man auch die letzten beiden  
Partien gegen Senne (30:16) und Bünde- 
Dünne (37:29) deutlich. 

Die Trainer sind sehr stolz auf die Entwicklung 
der Jungs! Einige Spieler haben einen riesi-
gen Sprung gemacht und generell hat sich der  
Kader spielerisch enorm gut entwickelt, wie 
man auch an den Ergebnissen sieht! Gegen 
jeden Gegner in der Liga haben wir in der 
Rückrunde deutlich besser gespielt und ein 
einwandfreies Ergebnis erzielt! Auf Grund des 
direkten Vergleiches reichte es dieses Jahr lei-
der wieder nur für den 2. Platz. Trotzdem war 
es eine super Saison mit Höhen und Tiefen!

Der VfL bei facebook: www.facebook.com/vflmennighueffen
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stehend von links: Trainer Marvin Fransmeier, Till Montag, Hannes Heimbruch, Arne Steinmeier,  
Luca Böker, Jakob Decker, Trainer Jannik Brune
kniend von links: Nils Riekewald, Titus Henke, Lukas Gresshöner, Jannis Lindner, Laurin Ritter,  
Jonas Weiß
liegend: Tjorben Neumann
es fehlen: Kristian Nettingsmeier, Kian Soyak, Aaron Baumeister und Marian Kleimeier 

Eingesetzte Spieler:

Tor: 	� Tjorben Neumann	
Feld: 	 �Till-Laurin Ritter, Titus Henke, Jonas Weiß, Jakob Decker, Marian Kleimeier, Jannis Lindner,  

Aaron Baumeister, Nils Riekewald, Kristian Nettingsmeier, Kian Soyak, Arne Steinmeier,  
Lukas Gresshöner, Till Montag, Hanes Heimbruch und Luca Böker

Torschützenkönig unserer männlichen C-Jugend wurde Kristian Nettingsmeier. Er brachte den Ball  
78 mal im gegnerischen Tor unter. Knapp dahinter belegten Laurin Ritter (64 Treffer) und Arne Steinmeier 
(60 Tore) die Plätze zwei und drei. Des weiteren waren Jakob Decker (32), Luca Böker (30),  
Jannis Lindner (24), Titus Henke (22), Eric Riekewald (20), Hannes Heimbruch (10), Marian Kleimeier (6),  
Aaron Baumeister (5), Lukas Gresshöner (5), Kian Soyak (2), Jonas Weiß (2) und Till Montag (2) erfolgreich.  

männliche C-Jugend
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Die Abschlusstabelle

1) VfL Herford
447:298 19:5

2) JSG LöMO
362:276 19:5

3) Sportfreunde Senne	 306:286 18:6

4) SG Bünde/Dünne 351:383 10:14

5) JSG Lit 1912  2 276:339 8:16

6) TuS SW Wehe 274:317 6:18

7) Union 92 Halle 2 314:431 4:20

Hinrunde
JSG LöMO – TuS SW Wehe 26:23

Lit Nordhemmern 2 – JSG LöMO 22:24

Union Halle 2 – JSG LöMO 20:29

VfL Herford  – JSG LöMO 33:25

JSG LöMO – Sportfreunde Senne 20:21

SG Bünde/Dünne – JSG LöMO 29:31

Rückrunde
JSG LöMO – Lit Nordhemmern 2 36:17JSG LöMO – Union 92 Halle 2 48:17TuS SW Wehe – JSG LöMO

24:31JSG LöMO – VfL Herford
25:25Sportfreunde Senne – JSG LöMO 16:30JSG LöMO – SG Bünde/Dünne 37:29

HPS Birke und Partner
Rechtsanwälte · Steuerberater

HPS Birke und Partner
Rechtsanwälte · Steuerberater

✔ Insolvenzrecht ✔ vorinsolvenzliche Beratung und Sanierung 
✔ Kapitalmarktrecht ✔ Bankrecht

Mindener Straße 2, 32545 Bad Oeynhausen
Telefon +49 5731 869479 0
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Saisonbericht von Christian Pape

Die männliche B-Jugend startete in der ver-
gangenen Saison in der kreisübergreifenden 
Kreisliga. Vielleicht wäre hier im Nachhinein 
die Bezirksliga die bessere Alternative ge-
wesen, allerdings wusste das Trainergespann 
Christian Pape und Fabian Schaaf auch nicht so 
wirklich, wie sie die Leistung der neu formier-
ten B-Jugend einordnen sollte.

Mit Laurin Mathis Behling, Deik Detering,  
Jacob Wienecke, Liam Halfter, Fabian Ehlert 
und Julijan Höcke schlossen sich gleich sechs 
neue Spieler von der HSG Spradow der hei-
mischen JSG LöMO an. Und auch Nick Morsch 
kehrte aus LIT wieder in seine Handballheimat 
zurück.  Das diese Jungs auch zwingend ge-
braucht wurden, sollte sich über die gesamte 
Saison zeigen.

Die Vorbereitung war dann Anfangs auch mehr 
ein Abtasten untereinander und einzelne 
Spielpositionen mussten neu sortiert werden. 
Trotz dieser ungewohnten Situation mit vielen 
neuen Gesichtern, raufte sich die Mannschaft 
schnell zusammen und man merkte, dass hier 
eine mehr als konkurrenzfähige Truppe in die 
neue Saison ging.

Am 04.09.22 startete dann die Saison mit 
einem Heimspiel gegen die HSG EURo und 
die Jungs mussten sich erstmal selber die  
Augen reiben. Sage und schreibe 120  
Zuschauer fanden den Weg in die Halle und 
feuerten ihr Truppe lautstark an. 

An dieser Stelle möchten wir uns bei allen  
Eltern, Geschwistern, Großeltern, Freunden…
einfach bei allen ganz herzlich bedanken. Erst 
euer Mitwirken, sei es beim anfeuern auf der 
Tribüne oder auch beim Verkauf an der Theke 
machte die ganze Sache erst wirklich rund. Ein 
ganz großer Dank geht auch an unsere beiden 
Zeitnehmer Britta Pape und Sven Riekewald, 

auf die man sich immer verlassen konnte. 

Vielen Dank… Ihr wart spitze!!!

Aber nun zurück zum Spiel, was sichtlich  
nervös begann und das erste Tor für die JSG 
wurde auch erst in der 5 Spielminute durch 
Laurin Behling erzielt  Aber ab da nahm man 
das Heft in die Hand und hatte mit Lino Ritter 
und Sönke Reitemeier zwei sichere Schützen 
in seinen Reihen, die zusammen 16 Tore zum 
ungefährdeten 27:23 Heimsieg beisteuerten.

In der darauffolgenden Woche sollte man 
dann die einzige Niederlage der Saison kas-
sieren. Gegen den starken Gegner aus Porta 
startete die LöMO-Sieben wie erhofft. Im An-
griff nutzte man konsequent seine Chancen 
und in der Abwehr zwang man den Gegner zu 
leichten Fehlern und so konnte man über 1:3 
und 1:7 in der 16. Spielminute eine sichere 3:9 
Führung verbuchen. Warum man ab diesem  
Moment komplett den Faden verlor, weiß 
keiner so genau. Die Angriffe wurden zu 
überhastet abgeschlossen, die Kreisanspiele 
fanden nicht den Weg zum Mitspieler und in 
der Abwehr agierte man zu hektisch. So ging 
es mit 9:12 in die Pause. In der zweiten Halb-
zeit konnte Porta in der 33. Minute das 1. Mal 
mit 15:14 in Führung gehen und diese sollte 
auch nicht mehr hergegeben werden. Zwar 
konnte die LöMO-Sieben kurz vor Ende noch 
mal zum 25:25 ausgleichen, aber praktisch mit 
dem Schlusspfiff schaffte Porta den Siegtreffer 
zum 26:25.

Gegen TuS Eintracht Oberlübbe zeigte man, 
dass man die doch unnötige Niederlage gut 
verdaut hatte und schaffte zu Hause einen  
klaren 28:18 Heimsieg.

Am nächsten Spieltag traf man dann auf den 
spielstarken Gegner der JSG LIT 1912 der von 
allen als großer Favorit in der Liga gehandelt 
wurde. Und hier zeigte die Mannschaft ihre 
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wohl beste Saisonleistung. Die erste Hälf-
te war ein offener Schlagabtausch und keine 
Mannschaft konnte sich entscheidend abset-
zen. Trotzdem gelang es den Jungs sich zum 
Ende einen kleinen Vorsprung zu erarbeiten 
und es ging mit 13:16 in die Pause. In der zwei-
ten Hälfte erarbeitete man sich dann in der 35. 
Spielminute einen Sechs-Tore-Vorsprung zum 
20:26 und sollte diesen bis zum Ende auch 
nicht mehr hergeben. Julius Erwig im Tor hatte 
einen Sahnetag erwischt und brachte die geg-
nerischen Schützen das ein ums andere Mal 
zur Verzweiflung. Nach dem Spiel waren alle 
Jungs zwar fix und fertig, aber das Grinsen aus 
den Gesichtern bekam man auch nicht mehr so 
schnell weg.  

Gegen den TuS SW Wehe (21:16), HCE 
Bad Oeynhausen (26:12) und SG Bünde- 
Dünne (27:9) folgten dann drei sichere Siege. 
Auswärts gegen die HSG EURo tat man sich 
im ersten Rückspiel Anfangs etwas schwer, 

konnte dann aber doch einen sicheren 24:26 
Auswärtssieg einfahren. Gegen den TuS Ein-
tracht Oberlübbe schaffte man dann einen 
15:31 Kantersieg und auch gegen die JSG LIT 
1912 hatte man nicht wirklich viel Mühe, auch 
wenn das Ergebnis von 30:29 was anderes zu 
sagen vermag. Die Revanche gegen die HSG 
Porta glückte dann ebenfalls und man gewann 
zu Hause mit 26:22. Und hier hatte man den 
Grundstein für die Meisterschaft gelegt. Der 
direkte Vergleich gegen Porta konnte gewon-
nen werden und in den letzten drei ausstehen-
den Partien schaffte man gegen den TuS Wehe 
(33:27), HCE Bad Oeynhausen (25:30) und 
die SG Bünde-Dünne (25:29) drei ungefähr-
dete Erfolge.

Abschließend stellte man mit 392:300 Toren 
den zweitbesten Angriff und zweitbeste Ab-
wehr und wurde mit 26:2 Punkten souveräner 
Kreismeister.

Die wichtigsten Daten:

Punktverhältnis:	 26:2-Punkte
Torverhältnis:	 392:300-Tore
Tabellenplatz:	 1. Rang und damit  Gruppensieger
Bilanz 1. Serie:	 12:2-Punkte
Bilanz 2. Serie:	 14:0-Punkte
Heimbilanz:	 14:0-Punkte
Auswärtsbilanz:	 12:2-Punkte
höchster Sieg:	 27:9 gegen die SG Bünde/Dünne  
höchste Niederlage:	 25:26 gegen die HSG Porta Westfalica
torreichstes Spiel:	 33:29 gegen JSG LiT 1912  2
torärmstes Spiel:	 27:9 gegen die SG Bünde/Dünne
Trainer:	 Christian Pape u. Fabian Schaaf
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stehend von links: Trainer Christian Pape, Niklas Müller, Liam Halfter, Fabian Ehlert, Till Brinkmann, 
Deik Detering, Sönke Reitemeier, Erik Riekewald, Nick Bröderhausen, Trainer Fabian Schaaf
kniend von links: Lino Ritter, Julius Erwig, Julijan Höcker, Jacob Wienecke, Laurin Ritter, Nick Morsch
es fehlen: Laurin Behling und Lasse Heidenrich

Eingesetzte Spieler:

Tor: 	� Julius Erwig, Lasse Heidenreich, Julian Höcke	
Feld: 	 �Nick Bröderhausen, Lino Ritter, Laurin Ritter, Sönke Reitemeier, Nick Morsch, Jonathan Kramer, 

Laurin Behling, Liam Halfter, Till Brinkmann, Fabian Ehlert, Deik Detering, Jacob Wienecke und  
Erik Riekewald

Die Torschützenliste führte Sönke Reitemeier an. Er knackte die Marke von 100Toren. Gleich 101 mal  
traf er ins Schwarze. Des weiteren waren Lino Ritter (74), Nick Bröderhausen (52), Jonathan Kramer (45), 
Nick Morsch (37), Liam Halfter (23), Laurin Ritter (18), Laurin Behling (12), Deik Detering (10),  
Erik Riekewald (9), Fabian Ehlert (5), Till Brinkmann (5) und Jacob Wienecke (1) erfolgreich.

männliche B-Jugend
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Die Abschlusstabelle
1) JSG LöMO

392:300 26:2
2) HSG Porta Westfalica 443:349 22:6
3) JSG Lit 1912  2

437:332 20:8
4) HSG Euro

311:264 16:12
5) TuS SW Wehe	

306:314 12:16
6) TuS Eintracht Oberlübbe 318:446 6:22
7) HCE Bad Oeynhausen 282:411 6:22
8) SG Bünde/Dünne

306:379 4:24

Hinserie
JSG LöMO  – HSG Euro 2 27:23

HSG Porta Westfalica  – JSG LöMO 26:25

JSG LöMO – TuS Eintr.Oberlübbe 28:18

JSG Lit 1912  2 – JSG LöMO 29:33

TuS SW Wehe – JSG LöMO 16:21

JSG LöMO – HCE Bad Oeynhausen 26:12

JSG LöMO – SG Büne/Dünne 27:9

Rückserie
HSG Euro 2 – JSG LöMO

24:26JSG LöMO – HSG Porta Westfalica 26:22TuS Eintracht Oberlübbe – JSG LöMO 15:31JSG LöMO – JSG Lit 1912  2 30:29JSG LöMO – TuS SW Wehe 33:27HCE Bad Oeynhausen – JSG LöMO 25:30SG Bünde/Dünne – JSG LöMO 25:29
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Saisonbericht von Miklas Bröhenhorst:

Nach einer erfolgreichen Qualifikationsrunde 
und einer intensiven Vorbereitung waren alle 
Beteiligten voller Euphorie auf die neue Saison. 
Besonders in der Abwehr fand die Mannschaft 
in der abgelaufenen Vorbereitung immer mehr 
zu sich und konnte durch ein starkes Umschalt-
spiel viele einfache Tore in den absolvierten 
Testspielen erzielen. Dieses sollte auch der 
Grundstein für die folgenden Saison werden, 
um eine möglichst gute Platzierung zu errei-
chen. 

Aus den ersten vier Spielen konnte die A-Ju-
gend sehr solide 5:3 Punkte erreichen, womit 
die Mannschaft, auf dem ersten Blick, sicherlich 
nicht unzufrieden sein konnte. Betrachtet man 
allerdings das Gastspiel in Rödinghausen muss 
allerdings gesagt werden: „Selber schuld“. 
Beim Anpfiff der Partie gegen Rödinghausen 
müssen wohl sämtliche unserer Spieler in der 
Kabine geblieben sein. Dies vermuteten zumin-
dest Eltern, Zuschauer und Trainer. Die Gastge-
ber aus Rödinghausen lagen, sage und schreibe, 
zur 23. Minute mit 11:0 vorne. Was in diesen 23 
Minuten vorfiel, ist von allen Beteiligten nicht 

zu erklären. Womöglich hat das noch niemand 
in dieser Art und Weise bei einem Spiel dieser 
Klasse erlebt. Irgendeinen Weckruf musste die 
Mannschaft dann doch noch erreicht haben 
und dann zeigte die Truppe ein ganz anderes 
Gesicht. Bis zum Schlusspfiff konnte sich die 
Mannschaft bis auf 26:25 herankämpfen. 
Am 5. Spieltag erwarteten wir dann den 
bisher ungeschlagenen Tabellenführer aus  
Müssen-Billinghausen. Leider war die Stim-
mung bereits in der Woche zuvor stark getrübt. 
Erst entschied sich Daniel Bikvinknol von jetzt 
auf gleich seine Handballschuhe an den Nagel 
zu hängen, dann musste sich Fabian Cardinal 
auch noch mit starkem Fieber krankheitsbedingt 
abmelden. Zu allem Überfluss verletzte sich 
Lennart Fransmeier im Laufe der Woche schwer 
bei einem Motorradunfall an der Wurfhand. 
Diese drei Ausfälle erschienen kaum auffang-
bar zu sein. Insbesondere die Abwehr musste 
nun komplett neu aufgestellt werden und jeder 
musste nochmal enger zusammenrücken. Als 
am Ende der 60. Minuten dann allerdings ein 
überragender 30:26 Heimsieg auf der Anzeige-
tafel leuchtete, konnten wir es kaum glauben. 
Die noch übrig geblieben Spieler wuchsen über 

sich hinaus und machten hier 
ihr womöglich bestes Saison-
spiel. 
Auch im darauffolgenden 
Spiel gegen den TuS Spen-
ge, der zu dem Zeitpunkt auf 
Rang zwei rangierte, zeigte 
die Mannschaft eine ganz 
starke Moral und viel Leiden-
schaft. Spenge verschaffte 
sich durch ihren körperlichen 
Vorteil ein Nutzen, wodurch 
wir immer wieder Zeitstrafen 
bekamen. Hier siegte Spen-
ge am Ende 26:28.
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Im Spiel gegen den H2H Hil-HA (Euro/ Hille/
Hartum) verletzten sich dann auch noch in der 
Anfangsphase Justus Böttcher und Jill Rothen-
roth. So fehlten uns, neben den drei anderen 
Ausfällen, zwei weiter wichtige Stüzen im 
Team. Somit fehlten in der Abwehr unser ge-
wohnter Mittelblock und im Angriff die Halb-
spieler komplett. Diese Verunsicherung machte 
sich auch prompt bemerkbar.
In den nächsten Spielen musste die Mannschaft 
aufgrund der Vorkommisse den Kader mit vie-
len B- Jugendlichen auffüllen. Das Team ver-
kaufte sich dennoch sehr bemerkenswert und 
besonders hervorzuheben ist hier der große 
Zusammenhalt der Truppe.  
Die Winterpause kam nun genau richtig, um 
sich zu erholen. Trotzdem musste die Mann-
schaft zusehen, wieder Rhythmus in die dama-
ligen Abläufe hereinzubekommen und wieder 
Sicherheit sowie Selbstvertrauen in die Köpfe 
der Spieler zu bekommen. Ein besonderes  
Augenmerk lag hier sicherlich auf die neue Zu-
sammenstellung unseres Mittelblockes. Diese 
Aufgabe erwies sich leider als sehr schwierig 
und dauerte länger als gedacht. 

Die Rückrunde verlief äußerst durchwachsen. 
Besonders in den Spielen gegen die TSG Alten-
hagen Heepen, GWD Minden und Steinfurt 
wurden unsere Abwehrprobleme ersichtlich. 
Zu wenig Gewohnheit mit dem Nebenmann, 
Erfahrung auf einer neuen Deckungsposition 
sowie Kommunikation im Team. Allerdings 
konnte die Mannschaft, gerade gegen die Top 
vier der Liga diese Defizite mit besonders viel 
Leidenschaft, Kampfeswillen und Einsatz mi-
nimieren und starke Ergebnisse erzielen. Am 
Ende der Saison landete man auf einem zufrie-
denstellenden 7. Platz.
Abschließend kann gesagt werden, dass in 
dieser Saison sicherlich mehr drin gewesen 
wäre. Durch die diversen Umstände war es 
nicht leicht. Nichtsdestotrotz war es für jeden 
Spieler eine erfolgreiche Saison. Alle Spieler 
haben wieder einmal einen Schritt nach vorne 
gemacht und konnten zusätzlich im Herren- 
bereich Erfahrungen sammeln. 

Die wichtigsten Daten:

Punktverhältnis:	 15:21-Punkte
Torverhältnis:	 500:506-Tore
Tabellenplatz:	 7. Rang
Bilanz Hinserie:	 9:9-Punkte
Bilanz Rückserie:	 6:12-Punkte
Heimbilanz:	 11:7-Punkte
Auswärtsbilanz:	 4:14-Punkte
höchster Sieg:	 35:14  gegen Handball Lemgo 2
höchste Niederlage:	 22:36  gegen JSG H2 Hille-Hartum
torreichstes Spiel:	 37:34  gegen SG Handball Steinfurt
torärmstes Spiel:	 24:21  gegen Handball Lemgo 2
Trainer:	 Miklas Bröhenhorst, Max Meise
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Die Abschlusstabelle

1) JSG Lenzinghausen/Spenge
561:449

30:6

2) JSG Lit 1912  2

508:443
26:10

3) TuS Müssen-Billinghausen
499:470

23:13

4) TSG Altenhagen/Heepen
483:456

20:16

5) JSG H2-Handball  Hille-Hartum
506:473

19:17

6) TSV GWD  Minden 2
519:521

16:20

7) JSG LöMO

500:506
15:21

8) SG Handball Steinfurt
504:548

14:22

9) CVJM Rödinghausen
493:576

13:23

10) HSG Handball Lemgo 2
402:533

4:32

                   Rückrunde
JSG LöMO – TSG Altenhagen/Heepen 23:23TSV GWD Minden 2 – JSG LöMO 29:26JSG LöMO – CVJM Rödinghausen 36:33HSG Handball  Lemgo 2 – JSG LöMO 21:24TuS Müssen/Billinghausen – JSG LöMO 29:29JSG Lenzinghausen/Spenge – JSG LöMO 36:32JSG LöMO – JSG H2H Hille-Hartum 4:28SGH Steinfurt – JSG LöMO

37:34JSGLöMO – JSG Lit 1912  2
25:26

Hinrunde
TSG Altenhagen/Heepen – JSG LöMO 23:23

JSG LöMO – TSV GWD Minden 2 26:24

CVJM Rödinghausen – JSG LöMO 26:25

JSG LöMO – HSG Handball Lemgo 2 35:14

JSG LöMO – TuS Müssen/Billinghausen 30:26

JSG LöMO – JSG Lenzinghausen/Spenge 26:28

JSG H2H Hille-Hartum – JSG LöMO 36:22

JSG Lit 2 – JSG LöMO
36:24

JSG LöMO – SGH Steinfurt 37:32
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oben von links: Daniel Bikvinknol, Lino Ritter, Sönke Reitemeier, Miklas Bröhenhorst,  
Max Meise, Jarvis Halfter, Finn Hülshorst, Erik Littmann
unten von links: Justus Böttcher, Fabian Cardinal, Leon Schrewe, Jill Rothenroth, Jona David,  
Lennart Fransmeier, Anton Gergenreider
es fehlt: Lasse Heidenreich

Eingesetzte Spieler und Torschützen:

Tor: 	� Jill  Rothenroth, Lasse Heidenreich 	
Feld: 	 �Finn Hülshorst (112), Justus Böttcher (97), Jona David (83), Fabian Cardinal (71),  

Leon Schrewe (37), Sönke Reitemeier (37), Lennart Fransmeier (23), Daniel Bikvinknol (12),  
Jarvis Halfter (9), Erik Littmann (9), Lino Ritter (5), Anton Gergenreider (4) und  
Nick Bröderhausen (1)

männliche A-Jugend
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Bericht von Miklas Bröhenhorst:

Das Hauptaugenmerk lag auf der Vorbereitung 
für die Aufstiegsrunde, da die Neuzugänge sich 
zunächst in die Mannschaft integrieren und 
der neuen Spielweise anpassen mussten. Be-
sonders in körperlicher Hinsicht ging uns viel 
Qualität verloren, sodass wir dies durch andere 
Stärken ausgleichen mussten. Die Jungs muss-
ten während der Spiele in der Aufstiegsrunde 
alles bisherige abrufen, um weiter um die Ver-
bandsliga spielen zu können. Kurz Vorweg: Wir 
hatten am Ende ein bisschen Glück. 

Die Qualifikation startete bekanntlich mit der 
Kreisqualifikation. Hier mussten wir aus einer 
4er Gruppe mindestens den dritten Platz er-
reichen, um weiter um die Verbandsliga spielen 
zu dürfen. 

Im ersten Spiel trafen wir auf die neu gegrün-
dete Mannschaft der JSG Häver/Rödinghau-
sen. Beiden Mannschaften war von Beginn an 
stark anzumerken, dass sie noch leichte Ab-
stimmungsprobleme mit der neu formierten 
Mannschaften hatten. Dies hatte zur Folge, 
dass dieses Spiel alles andere als ein Handball-
leckerbissen wurde. Am Ende konnte sich das 
heimische Team aus Rödinghausen mit 42:39 
durchsetzen. Bereits hier war klar zu erkennen 
welche Abstimmungsprobleme es ganz beson-
ders in der Defensive noch aufzuarbeiten gab. 
Bereits vor dem zweiten Spiel der Kreisqualifi-
kation, gegen die HSG EGB Bielefeld, standen 
wir mit dem Rücken zur Wand. Die Mannschaft 
war hochmotiviert, die Fehler aus dem vorange-
gangenen Spiel wieder gut zu machen und eine 
bessere Performance in der Abwehr abzulie-

55
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fern.  Leider war der Druck und die Nervosität 
besonders in der ersten Halbzeit noch stark zu 
merken, welches das Spiel unfassbar fehlerhaft 
und unkontrolliert machte. Durch die Umstel-
lung des Mittelblocks in der zweiten Halbzeit 
kam endlich die nötige Härte und Galligkeit. 
Am Ende konnte sich unsere Jungs verdienter-
maßen mit 41:31 durchsetzen. 
Im dritten und letzten Spiel ging es dann gegen 
unsere alten Bekannten aus Spenge. Wie in  
jedem Jahr agierten an diesem Tag zwei Mann-
schaften auf Augenhöhe. Leider schlichen sich 
besonders am Ende der ersten Halbzeit haar-
sträubende Fehler bei uns ein, wodurch Spenge 
innerhalb kürzester Zeit auf drei Tore davonzie-
hen konnte. Die zweite Halbzeit war hingegen 
deutlich ausgeglichener. Lediglich Spenges 
Haupttorschütze Marlon Hülf war nie ganz aus-
zuschalten. Am Ende siegte Spenge verdient 
mit 31:36.
An dem darauffolgenden Wochenende muss-
ten unsere Jungs am Samstag in Ahlen antreten 
und am Sonntag den weiten Weg nach Fern-
dorf bestreiten. Die 5er Gruppe bestand aus 
TuS Ferndorf, JSG HLZ Ahlen, Handball Bad 
Salzuflen, SG Tura Halden-Herbeck und uns. 
Wir mussten mindestens den 4. Platz erreichen, 
um in der nächsten Saison in der Verbandsliga 
zu spielen. Bereits vor dem Wochenende hat-
te  die Mannschaft des Tura Halden-Herbeck 
auf die Aufstiegsrunde verzichtet. Unser Vor-
teil: Der besagte 4. Platz war uns sicher. Um 
die Mannschaft weiterzuentwickeln, entschie-
den sich Trainer und Spieler dazu, den „wahn- 
sinnigen“ Aufwand auf sich zu nehmen und das 
Wochenende durchzuziehen.
Das erste Spiel ging gegen die Jungs aus Hand-
ball Bad Salzuflen.  Diesmal stand unsere Ab-
wehr von Beginn an sehr gut und so konnten wir 
viele einfache Tore über die erste bzw. zweite 
Welle erzielen. Auch unser Positionsangriff lief 
sehr flüssig. Die Bälle liefen lange und konzen-

triert, sodass die klaren Torchancen sehr kom-
promisslos genutzt wurden. Endstand 23:33 für 
uns!
In den nächsten beiden Spielen gegen die ho-
hen Favoriten aus Ahlen und Ferndorf, wollten 
wir an die gute Leistung des ersten Spiels an-
knüpfen und abwarten, inwieweit man die 
„Großen“ ärgern könnte. 
Während wir die Partie gegen den TuS Ferndorf 
besonders in der ersten Halbzeit noch durch 
ein 14:14 Pausenstand offenhalten konnten, 
merkten wir allerdings, dass sowohl Ahlen als 
auch Ferndorf, besonders durch ihre breiten Ka-
der und individueller Stärken den klaren Unter-
schied ausmachten. Gegen Ahlen setzte es eine 
32:19 Niederlage und gegen den TuS Ferndorf 
mussten wir uns schlussendlich mit 20:28 ge-
schlagen geben. 
Am Ende einer wieder mal langen Aufstiegs-
runde ist das Fazit: Besonders gegen Ende der 
Aufstiegsrunde hat sich die neuformatierte 
Mannschaft zusammengefunden. Jeder Spieler 
konnte im Laufe der Aufstiegsrunde seine Rolle 
in der Mannschaft finden. Das lässt auf eine er-
folgreiche Verbandsliga-Saison hoffen. 
Durch ein wenig Glück können wir in dieser Sai-
son wieder auf HV-Ebene spielen, aber durch 
eine hohe Trainingsbeteiligung, viel Verständ-
nis dafür das jeder mal Fehler machen kann und 
durch eine ganz tolle Moral hat sich die Mann-
schaft dieses „Glück“ auch wirklich verdient. 

Torschützen: 
Finn Hülshorst (52); Lennart Fransmeier (42); 
Sönke Reitemeier (22); Erik Littmann (18); Leon 
Schrewe (17); Jonathan Kramer (15); Lino Ritter 
(7); Jarvis Halfter (4); Eric Riekewald (3); Nick 
Bröderhausen (3)
Im Tor:
Jill  Rothenroth; Lasse Heidenreich; Julius  
Erwig
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Trainingszeiten 
JSG Handball LöMO Saison 23/24
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Team Trainer Telefon Trainingszeit/Ort

Minis bis Jg. 15 
u. jünger

Sarah Wortmann
Klara Funda-Lebeau  
Milena Stuke  
Cornelia Klocke 

0152 - 24970138 
0157 - 86087754 
0176 - 47611693 
0163 – 2937204

Di. 16.30–17.15 Mennighüffen klein  
Jg.19 und jünger
Di. 17.30–18.30 Mennighüffen klein Jg.18/19 
Do. 17.00–18.30 AGS Jg.16/17

e-Quer Jg. 15 Sarah Wortmann
Cornelia Klocke

0152 - 24970138 
0163 - 2937204 Fr. 16.45–18.00 Gymnasium

Gem. E- Jgd.
Jg. 13/14 Thorsten Lippe 0170 - 7738464 Do. 17.00–18.30 Gymnasium &

Fr. 17.00–18.30 Mennighüffen klein

weibl. E- Jgd Holger Beck  
Lena Brune 

0159  -01136365
0172 - 9371997

Do. 17.00–18.30 Gymnasium
Fr. 16.45–18.00 Gymnasium

m. D- Jgd.
Jg. 11/12

Justin Schütz  
Tarek Meiners 

0152 - 21926862 
0176 - 41362404

Mi. 18.30 – 20.00 AGS
Fr. 17.00 – 18.30 Mennighüffen groß  
(nur im Sommer)
Fr. 18.30 – 20.00 Mennighüffen klein  
(ab Herbst)

weibl. C- Jgd.
Jg. 09/10

Manuel Steinsiek 
Christian Ußling 

0171 - 5552630
0151 - 22284442

Mo. 18.30 - 20.00 Mennighüffen klein &
Do. 18.30 – 20.00 AGS

m. C- Jgd.
Jg. 09/10

Arne Schiffer   
Julien Weinert 
Fynn-Jonas Janke 

01573 - 0788727 
0151 - 14090240
01525 - 1050835

Di. 17.00 – 18.30 Mennighüffen groß
Mi. 19.00 – 20.15 Gymnasium 

m. B- Jgd.
Jg. 07/08

Marvin Fransmeier  
Jannik Brune 

0152 - 34594738
0151 - 70551422

Di. 17.00 – 18.30 Mennighüffen groß
Mi. 19.00 – 20.15 Gymnasium

m. A- Jgd.
Jg. 05/06 Max Meise   

Christian Neumann 
0151 - 46460796 
0175 - 5616053

Mi. 18.30 - 20.00 Mennighüffen groß
Do. 18.30 - 20.00 Gymnasium
Fr. 18.30 – 20.00 Mennighüffen groß  
(nur im Sommer) 
Fr. 20.00 – 21:30 Mennighüffen groß  
(ab Herbst)

Leiter der JSG:	 Detlev Harre, 0171 - 6807831
Jugendwart der JSG:	 Daniel Müller, 0160-98278560

AGS:		  August-Griese-Berufskolleg, Jahnstraße 54, 32584 Löhne
Mennighüffen klein:	 Am Kreuzkamp, 32584 Löhne
Mennighüffen groß	 An der Sporthalle 32, 32584 Löhne
Gymnasium:		 Albert-Schweitzer-Str. 16, 32584 Löhne
Werretal-Schule:	 Bahnhofstr. 54, 32584 Löhne 
Löhne-Ort:		  Brunnenstr. 136, 32584 Löhne

Freie Hallenzeiten: 
Mo. 17.00 – 18.00 Halle Werretal-Schule & 20.00 – 21.30 AGS und    
Mi. 17.00 – 18.30 Mennighüffen groß (nur im Sommer)
Mi. 18.30 – 20.00 Löhne-Ort
Fr. 15.00 – 16.00 AGS
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VfL Handball Mennighüffen –  
Nostalgie Nr. 16
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Der VfL empfing zum Jahreswechsel 
2007/2008 die Nationalmannschaft von 
Angola zum Testspiel in der Mennighüffer 
Sporthalle
Nach drei Jahren gab es ein Wiedersehen zwi-
schen den treuen VfL-Fans und den Spielern 
der Handball-Nationalmannschaft von Angola. 
Die Truppe bereitete sich in Portugal in einem 
Trainingslager auf die Afrika-Meisterschaften 
vor. Die Angolaner waren von Portugal nach 
Bielefeld geflogen und wollten in einigen Par-
tien in Ostwestfalen den spieltechnischen 
Feinschliff verbessern. Der erste Gegner der Af-
rikaner hieß VfL Mennighüffen. Zudem nahm 
Angola am tradionellen Büscher-Cup im Janu-
ar 2008 teil. Manager Andre Zwiener meinte: 
„Dieses Spiel soll ein Highlight zum Jahresaus-
klang werden“.
Gut 350 Zuschauer hatten sich in der Mennig-
hüffer Sporthalle eingefunden, um den Afrika-
Meister zu beobachten. Sie sollten voll auf ihre 
Kosten kommen, besonders weil sich der VfL 
sehr gut aus der Affäre zog und die Gäste in der 
Schlussphase an den Rand einer Niederlage 
brachten.
In der ersten Hälf-
te hatten die sehr 
schnellen und trick-
reichen Angolaner 
ständig die Nase 
vorn, ohne allerdings 
die Torge-Sieben ent-
scheidend abschüt-
teln zu können. Beim 
Stand 11:13 wurden 
die Seiten gewech-
selt. Zwischenzeitlich 
lag Angola schon klar 
mit 7:12-Toren vorn. 
Nach der Pause über-
rannte Angola den VfL 
zunächst und zog inner-
halb von vier Minuten 

auf 11:17 davon. Danach packte der VfL in der 
Abwehr etwas mehr zu und Shooter Mischa 
Schröder traf aus dem Rückraum wie er wollte. 
Beim 19:20 waren die Hausherren wieder dran, 
konnten die Partie aber nicht mehr drehen und 
am Ende siegte Angola knapp mit 23:24-Toren.
Torhüter Arndt Viering, der für den sich im 
Urlaub befindlichen Sebastian Brüggemeyer  
zusammen mit Chrissi Neumann das Tor hütete,  
meinte nach dem Spiel: „Jetzt habe ich ein  
Länderspiel und könnte meine Karriere eigent-
lich beenden. Das war eine coole Sache und hat 
viel Spaß gemacht“.
Aufstellung VfL: Christian Neumann, Arndt 
Viering, Mischa Schröder (9), Falco Wieland 
(5/1), Kevin Damm (3), Marco Büschenfeld 
(2/2), Helge Frederking (2), Andreas Scheibe 
(1), Björn Ebert (1), Jan Schmale, Nils Gimpel-
Henning, Jonas Bextermöller, Marcel Themann, 
Kai Daumann und Daniel Stühmeier



Das 15. 44,44-Stunden-Turnier 
vom 16.–18.06.2023
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Die 44,44-Stunden sind zurück, der VfL Hand-
ball Mennighüffen hat wieder sein beliebtes 
Marathon-Event gefeiert – wenn auch in ab-
gespeckter Form. Nach der Corona-Zwangs- 
pause führte der VfL erstmalig nach 2019 sei-
ne 15. Auflage durch.

Der Ball flog zwar nicht ununterbrochen von 
Freitag bis Sonntag durch die Mennighüffer 
Sporthalle, dennoch waren die Veranstalter 
mit der Resonanz zufrieden. Detlev Harre,  
einer der federführenden Organisatoren, 
meinte: „Die Handballmannschaften sind 
überwiegend in der Sommerpause wie auch 
unsere 1. Mannschaft. Ich hätte mir auch noch 
ein paar mehr Hobby- und Firmenmann-
schaften gewünscht“. Denn gerade diese 
Mannschaften machten bislang den Reiz aus. 
Es ging am Freitag mit einer Partie der weib-
lichen E-Jugend los. Um 0.30 Uhr endete die 
letzte Partie des Tages, als die Fußball-Betreu-
er und das von Vanessa Timm gestellte Team 
„pro Handball“ aufeinander trafen. Vorher 
hatte die Band „Second Wind“ vor der Hal-
le ein zweistündiges Konzert gegeben. Die  
Zuschauerresonanz war sehr gut. Am Sams-
tag ging es um 09.00 Uhr mit dem Spielbe-
trieb weiter, die Teams der JSG LöMO waren 
im Dauereinsatz.  Aber auch Jeans Fritz, der 
TTC Mennighüffen und Wülkers Deco-Point 
spielten einen Dreiervergleich. Sieger wurde 
Wülkers Deco-Point, bei dem unter anderem 
der frühere Ausnahmespieler Eckhard Jung-

mann mitwirkte. Der absolute Höhepunkt am 
Samstagnachmittag war das Maßkrugrutschen. 
Hier gingen 22 Mannschaften an den Start und 
sorgten für eine tolle Stimmung. Nach dem 
dreistündigen feuchtfröhlichen Wettbewerb 
siegte die Mannschaft „Letzter Ausweg Helle“ 
und bekam einen Gutschein über 50 Liter Bier. 
Der Titelverteidiger „Die Dorschjäger“ muss-
ten diesmal mit dem zweiten Platz vorlieb 
nehmen. Bester Einzelrutscher war Hermann 
Richter von der Gaststätte Brinker, der übri-
gens zum ersten Mal an diesem Wettbewerb 
teilnahm. Der sportliche Samstagabend wurde 
mit einem Spiel der VfL-Legenden und dem 
Familienteam von „HG Meat“ abgeschlossen. 
Dabei bewies die Familie Bröhenhost, das 
sie nicht nur Grillen sondern auch Handball-
spielen konnte. Trotzdem siegten die VfL- 
Legenden mit 29:20-Toren. In der Truppe 
vom ehemaligen VfL-Trainer Andre Torge stan-
den unter anderem Andreas Scheibe, Timo 
Kenschner, Kevin Damm, Dirk Jacobsen und 
Marc Skodzik. Alle Akteure hatten anschlie-
ßend noch viel Spaß auf der „Retro-Trikot- 
Party“. Abgeschlossen wurden die diesjäh-
rigen 44,44-Stunden am Sonntag mit einem 
Mini-Spielfest. Hier sorgten vierzehn Mann-
schaften mit ihren Eltern und Großeltern bei 
tropischen Temperaturen für eine volle Halle.

Cheforganisator Volker Bekemeier war mit der 
15. Auflage dieses Events sehr zufrieden.
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CAB Steuerberatungsgesellschaft mbH & Co. KG
Lübbecker Straße 168
D-32584 Löhne
info@cab-steuerberatung.de

Telefon 0 57 32 / 68 320 - 00
Fax 0 57 32 / 68 320 - 05
www.cab-steuerberatung.de

  

 Bei uns bekommen Sie nicht nur  
 Lösungen, sondern auch Chancen! 

Wir wollen den Erfolg unserer Mandanten 
 sichern und ausbauen. Egal ob für Unter-
nehmen, Selbstständige &  Freiberufler, 
 kommunale Einrichtungen oder Existenz-
gründer, wir finden eine Lösung! Unser 
 Vorsprung an Wissen und Erfahrung schafft 
Ihre Zufriedenheit!

  Steuerrecht & -beratung
  Finanz- & Lohnbuchhaltung
  Betriebswirtschaftliche Beratung
  Wirtschaftsprüfung

Drei Köpfe, ein Ziel! Denn drei Köpfe denken besser als
einer! Kein Unternehmen ist wie das andere. Daraus ergibt 
sich unser Leitgedanke – individuelle Beratung nach Maß …

Axel Aufderheide, Ingo von Carnap & Ronny Brakmann

... damit die Zahlen stimmen.
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Folgende Mannschaften nehmen  
in der Saison 2023/2024 am Spielbetrieb teil:
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3. Herren – Kreisliga B Bielefeld/Herford	
Trainer: 	� Detlev Harre, Osterfeldweg 23, 32584 

Löhne Telefon 05732/72323  o. 
0171/6807831

Zeitnehmer: 	 Andreas Franke
Trainingszeiten: 	� Mittwochs 18.30 – 20.00 Uhr  

kleine Halle Mennighüffen,  
Freitags von 20.00 – 22.00 Uhr  
Sporthalle Mennighüffen

4. Herren – 1. Kreisklasse Bielefeld/Herford	
Mannschaftsverantwortliche: Andre Steffen, Besselbrock 8, 
32584 Löhne, Telefon 05732/976650 o. 0151/68116358, 
Edwin Scheer, Margeritenweg 4, 32584 Löhne, Telefon 
05732/72581 o. 0151/25857865  und Arndt Viering, Siems-
hofer Kirchstr. 2, 32584 Löhne, Telefon 05732/972185 o. 
0170/8019957
Trainingszeiten: 	� Dienstags von 20.00 – 22.00 Uhr  

kleine Halle Mennighüffen 

1. Herren – Verbandsliga Westfalen Staffel 1	
Trainer: 	 Jasmin Baltic, Brakeler Str. 13, 33699 Bielefeld, Telefon: 0174/1902017, 
	  E-Mail: jasmin.baltic@icloud.com
Teammanager: 	� Andre Zwiener, Rubensweg 2, 32427 Minden, Telefon 0571/57889 o. 0172/5366855
Betreuer: 	 Thorsten Busse, Badeweg 7, 32584 Löhne, Telefon 05732/66280 o. 0175/5905109
Zeitnehmer: 	 Lena Lange, Andreas Held, Detlev Harre, Andreas Franke 
Mannschaftsarzt: 	Marian Kolodziejczk, Telefon 05731/40030
Trainingszeiten: 	� Dienstags 20.00 – 22.00 Uhr u. Donnerstags von 18.30 – 20.00 Uhr  

Sporthalle Mennighüffen, Freitags 19.30 – 21.00 Uhr Sporthalle Löhne-Ort

1. Damen – Kreisliga Bielefeld/Herford	
Trainer: 	 Simon Harre, Siedlungsweg 11, 32584 Löhne, Telefon 0171/99771637
Co-Trainer: 	 Ralf  Hackbarth, Lübbecker Str., 80,  32584 Löhne, Telefon 05732/72512 
Zeitnehmer: 	 Hartmut Kehrberg, Uwe Timm, Nina Siekmann
Trainingszeiten: 	� Mittwochs 20.00 – 22.00 Uhr Sporthalle Mennighüffen 

2. Herren – Bezirksliga Bielefeld/Herford/Gütersloh	
Trainer: 	� Miklas Bröhenhorst, Im langen Siek 7, 

32584 Löhne, Telefon 0151/12319094 
Co-Trainer: 	� Christian Pape, Röthekuhle 6d, 32584 

Löhne, Telefon 05732/740568 o. 
0173/7215654

Zeitnehmer: 	 Britta Pape 
Trainingszeiten: 	� Dienstags 18.30 – 20.00 Uhr und  

Donnerstags von 20.00 – 22.00 Uhr 
Sporthalle Mennighüffen

Wir machen Schuhe. Seit 1891.

Mode- und  Komfortschuhe

•Fachkundige Schuhberatung
•Orthopädische Maßschuhe
•Einlagen nach Maß
•Schuhreparaturen

Orthopädie Schuhtechnik 
Michael Brink
Händelstraße 1
Bad Oeynhausen - Werste

Telefon: 0 57 31.44 66
www.schuh-brink.de
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Vielen Dank!

Allen Freunden, Partnern und Unternehmern, 
die den VfL Handball Mennighüffen durch ihre Anzeige 

oder Bandenwerbung unterstützt haben.

Wir bitten unsere Mannschaften und Mitglieder
den Förderern ihre besondere Aufmerksamkeit

zu schenken, damit auch in Zukunft Unternehmen 
bereit sind, den Handball in Mennighüffen  

zu fördern.

Unterstützen Sie unseren Verein,  
werden Sie jetzt  Mitglied.

Die wichtigsten Daten:
Punktverhältnis:   34:18-Punkte
Torverhältnis:   750:701-Tore
Tabellenplatz:   3. Rang
Bilanz 1. Serie:   19:7-Punkte, 380:346-Tore
Bilanz 2. Serie:   15:11-Punkte, 370:355-Tore
Heimbilanz:   20:6-Punkte
Auswärtsbilanz:   14:12-Punkte
Höchster Sieg:   35:22 gegen TSV Ladbergen
höchste Niederlage:  23:39 gegen HTV Sundwig/Westig
torreichstes Spiel:   37:36 gegen Lit Nordhemmern/Mindenerw. 2
torärmstes Spiel:   19:20 gegen TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2
Treffer pro Spiel:   28,85 Tore pro Spiel
Gegentore pro Spiel:  26,96 pro Spiel
Trainer:    Siggi Jedrzej
Teammanager:   Klaus Gerkensmeier
Zeitnehmer:   Sven Pfeiffer, Andreas Krause
Pysio:    Matthias Isemann

Die wichtigsten Daten:

Die Abschlusstabelle:  

1)   HTV Sundwig/Westig  879:645 49:3
2)   TV Verl   772:737 35:17
3)   VfL Mennighüffen  750:701 34:18
4)   TSG Harsewinkel  718:693 31:21
5)   Spvg. Steinhagen  770:742 30:22
6)   HSG Hüllhorst   692:658 29:23
7)   CVJM Rödinghausen  725:694 28:24
8)   TSV Hahlen   725:769  25:27
9)   HSG Gütersloh   746:767 22:20
10) HSG TuS/EK Spradow  647:694 20:32
11) Lit Handball NSM 2  806:808 20:32
12) TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 630:715 16:36
13) TSV Ladbergen   666:774 13:39
14) TuS Eintr. Oberlübbe  631:760  12:40

Aufsteiger in die Oberliga: HTV Sundwig/Westig
Absteiger in die Verbandsligen: TuS Eintr. Oberlübbe, TSV Ladbergen
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Die  
Revolution  

in der  

Beauty branche!

Mit SOFORT-Effekt:

2-5 cm weniger  

Umfang nach der  

ersten Behandlung!

Atme dich 
gesund!

Wir helfen mit dem Vitalcenter Menschen, 

ihre langjährigen  Atemwegsbeschwerden 

in den Griff zu bekommen.

NEU BEI UNS!

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag – Freitag:  08:00 Uhr – 20:00 Uhr

Termine bitte nach telefonischer Vereinbarung.

KONTAKT
Lange Str. 22 · 32584 Löhne · Mobil: 0176 - 84 11 95 96
info@abnehmenimliegen-loehne.de · www.abnehmenimliegen-loehne.de

Wir sind gerne für  

Sie da und haben auch  

kurzfristig Termine frei!

Kennenlern-Angebot:

30,- €  10,- €
für die erste  
Behandlung

Extrem hilfreich in der Gesundheitsentwicklung und Regeneration – z.B. bei  

Long COVID, COPD, Neurodermitis  •  Leistungssteigernd bei Sportlern 


